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Schlüchtern • Steinau • Sinntal • Bad Soden-Salmünster • Freiensteinau

STEINAU – Das Kirchturmden-
ken überwinden, über die ei-
genen Stadt- und Gemeinde-
grenzen schauen und sich 
miteinander vernetzen, um 
die Stärken der Region he-
rauszustellen – das eint die  
Akteure aus Kultur, Touris-
mus und Politik, die sich 
auch in diesem Jahr zum Sai-
sonauftakt im Erlebnispark 
Steinau trafen, um ihre Vor-
haben und Neuigkeiten vor-
zustellen.  

In diesem Sinne setzten 
Schlüchterns Bürgermeister 
Matthias Möller,  Sinntals 
Bürgermeister Thomas Henf-
ling und  Steinaus Bürger-
meister Christian Zimmer-
mann (alle parteilos) mit ih-
rer Anwesenheit ein starkes 
Zeichen für den Schulter-
schluss der Bergwinkel-Kom-
munen. Der Wille, überört-
lich und gemeinsam das kul-
turelle und touristische Po-
tential der Region herauszu-
stellen, wird zukünftig sei-
nen formalen Ausdruck in 
der Umsetzung einer  touris-
tischen Arbeitsgemeinschaft 
finden. 

Kulturschaffende und Tou-
ristiker präsentierten bei ei-
nem Pressefrühstück Aus-
f lugstipps, Veranstaltungen, 
Feste und Jubiläen, die in die-
sem Jahr in Steinau gefeiert 
werden. Moderiert wurde der 
Vormittag von Steffen Eckel, 
Vorsitzender des neugegrün-
deten Fördervereins für das 
Theatrium Steinau, der die 
Zusammenkunft mit „einem 
Frühstück mit der Familie“  
verglich und damit auf die 
gute und langjährige Traditi-
on dieses Formats anspielte.  

Bürgermeister Christian 
Zimmermann betonte die 
große Strahlkraft des Erleb-
nisparks Steinau über die 
Stadt hinaus und warb dafür, 
„Leuchtturmprojekte und 
kleinere Vorhaben“ zum 
Wohl der gesamten Region 
zusammenzubringen. Als 
„geballte Frauenpower in 

Steinau“ kündigte Eckel die 
folgenden Akteurinnen an. 
Den Reigen eröffnete Felizi-
tas Broj, Vorsitzende des neu-
gegründeten Vereins „Stein-
auvision Songcontest“. Die 
gleichnamige Veranstaltung 
hatte im vergangenen Jahr ei-
ne fulminante Premiere ge-

feiert und rund 1.000 Men-
schen aus allen Stadtteilen 
auf den Kumpen gelockt. Ver-
anstaltungsort des Gesangs-
wettbewerbs werde in diesem 
Jahr am 16. August das Frei-
bad sein. Felizitas Broj warb 
für eine Teilnahme am Song-
contest: „Es dürfen auch Pa-
tenschaften für Stadtteile 
übernommen werden.“ Be-
werbungsschluss sei der 30. 
April.  

Stefanie Dallmann, seit Ja-
nuar dieses Jahres Leiterin 
des Brüder Grimm-Hauses, 
verwies auf die Ausstellung 
„Frauen in der Kunst“, die 
noch bis zum 20. Juni wird. 
Ihr werden die Exposition der 
Frankfurter Künstlergesell-
schaft und eine Ausstellung 
in der Weihnachtszeit folgen, 
die sich der kleinen Ausgabe 
der Kinder- und Hausmär-
chen der Brüder Grimm wid-
me. Als „Super-Märchen-
Jahr“ bezeichnete Stefanie 
Dallmann 2025, in dem die 
Feste „50 Jahre Deutsche Mär-
chenstraße“, „40 Jahre Stadt-
führungen in Steinau“ und 
„40 Jahre Märchenbrunnen“ 
gefeiert werden. Zu diesem 
Ereignis werde die erste 
Steinauer Märchenkönigin 
gekürt. Eines ihrer Vorhaben 
sei es, die Museumspädago-
gik breit aufzustellen: „Ich 
möchte die Schule ins Mu-
seum holen“, erläuterte die 
Kunsthistorikerin. Der Amts-
hof solle eine Stätte der Be-
gegnung werden, etwa bei ei-

nem Glas Wein nach der Ar-
beit. 

Erster Stadtrat Dietmar 
Broj, der nach dem Tod von 
Burkhard Kling das Brüder 
Grimm-Haus eineinhalb Jah-
re interimistisch geleitet hat-
te, lobte den Ideenreichtum 
und Tatendrang der neuen 
Museumsleiterin. Sie habe 
ein Konzept erarbeitet, um ei-
ne Bindung zwischen Stadt 
und den ortsansässigen Un-
ternehmen zu schaffen. Der-
zeit sei er mit Stefanie Dall-
mann auf „Tour zu den Un-
ternehmen“, um für Koopera-
tionen zu werben.   

 Elena Gold, Außenstellen-
leiterin im Schloss Steinau, 
lud für den 18. Juni zur Eröff-

nung der neuen Grimm-Aus-
stellung ein, die zum Jubilä-
um 500 Jahre Schloss Steinau  
zu sehen sei und zu welcher 
der  hessische Kultusminister 
Armin Schwarz erwartet wer-
de. 

Als Leiterin des städtischen 
Verkehrsbüros warb Claudia 
Dorn für die vielfältigen offe-
nen Kinder- und Märchen-
stadtführungen, den Steinau-
er Orgelsommer, der vom 28. 
Mai bis 7. Juni zum nunmehr 
vierten Mal stattfindet, für 
das Freilichtkino im Amtshof 
am 16. und 17. Juli und für 
den Märchensonntag zum 
Thema „Die Gänsehirtin am 
Brunnen“ am 3. August. 

Kirsten Ranft vom Litera-

turcafé lud ein zu einer mul-
timedialen Performance von 
Studierenden mit dem Titel 
„Homo narrans“ am 12. April 
und bekannte: „Wir haben 
auch keine genaue Vorstel-
lung davon, was passiert.“ 

Einen kleinen Exkurs in die 
Welt der Märchen unter-
nahm Märchenerzählerin 
Margot Dernesch, die über ih-
re Profession sagte, die Kunst  
liege darin, einen Buchtext ei-
nem Publikum lebendig zu 
erzählen, ohne etwas zu ver-
ändern. 

Märchenerzählerin und 
Gästeführerin Mariéle Syll-
wasschy trug ihr Herz auf der 
Zunge: „Ich bin so glücklich, 
dass ich hier in Steinau woh-
nen darf“ und versprach: „So 
lange ich lebe, brenne ich für 
unser Städtchen.“ Bei den 90-
minütigen Stadtführungen  
vergehe die Zeit wie im Flug 
und oft höre sie von den Gäs-
ten: „Ich wusste gar nicht, 
wie schön es hier ist.“ Als 
Dritter im Bunde der Mär-
chenerzähler sagte John Ro-
gers, er habe für sich das Mu-
sical als Erzählform entdeckt. 
Er kündigte für den Herbst 
ein Singspiel über das Leben 
der Brüder Grimm an. 

Detlef Heinichen, Chef des 
Theatriums, stellte das viel-
fältige Programm der Kultur-
stätte vor, das von der Som-
merbühne im Theaterhof 
über Puppenspiel, Rockkon-
zerte bis bin zu klassischer 
Musik und Kabarett reicht. 
Mit dem Stück „Der kleine 
Maulwurf“ werde es eine In-
szenierung für Kinder ab drei 
Jahre geben. Um die musika-
lische Räuberpistole „Das 
Wirtshaus im Spessart“ auf 
die Bühne bringen zu können 
(Premiere am 18. Juni), star-
tet der Förderverein Theatri-
um ein Crowdfunding-Pro-
jekt, da keine öffentlichen 
Fördergelder generiert wer-
den konnten. Heinichen 
blickte voraus auf die 31. 
Steinauer Puppenspieltage, 

deren künstlerische Leitung 
zum zweiten Mal in seinen 
Händen liegt. Vom 13. bis 21. 
September  erwarte die 
Grimm-Stadt Bühnen unter 
anderem aus Hamburg, Aa-
chen und Berlin.  
Die Märkte der Stadt seien 
das „Brot- und Butter-Ge-
schäft“, sagte Christoph 
Biegl, stellvertretender Leiter 
der Abteilung Gesellschaft 
und Stadtentwicklung. Als 
zuständiger Marktmeister 
rückte er den Jockesmarkt im 
Juni mit der Ehrung der 
„Mauerspechte“, den Kathari-
nenmarkt im Oktober mit 
der Besonderheit „50 Jahre 
Katharinenmarktmeister“, 
den Mittelaltermarkt im Au-
gust und den Weihnachts-
markt in den Fokus. Dieser 
werde in diesem Jahr erst-
mals im Amtshof eröffnet. 
Der Weg zum selbigen solle 
„sehr weihnachtlich gestaltet 

werden“. Interessante Nach-
richten   hatte auch Erlebnis-
parkchef Theo Michael Zwer-
mann. Gleich auf zwei neue 
Attraktionen dürfen sich die 
Besucher freuen: das Mäuse-
rennen „Katz und Maus“, das 
bereits zur heutigen Saison-
eröffnung in Betrieb geht, 
und den Mini-Taumler „Der 
üble Eberhard“, der sich ab 
dem 1. Mai im Park dreht. 

In der Vorausschau auf die 
Entwicklung des ehemaligen 
Krugbaus, den die Familie im 
Jahr 2023 erworben hat, kün-
digte Zwermann einen „be-
schaulicheren“ Parkbereich 
mit kleineren Spielmöglich-
keiten an. Hier solle das Au-
genmerk verstärkt auf den 
Themen Inklusion und Inte-
gration liegen. Dankesworte 
richtete der Parkchef an sein 
Team, auf das er sich „blind 
verlassen“ könne.  OJ

Steinaus touristische und kulturelle Attraktionen im Fokus / Stärken der Region herausstellen
Kirchturmdenken überwinden

„Es gibt viele Menschen, die für Steinau brennen“, sagte Bürgermeister Christian Zimmermann.  Die Akteure aus Kultur und Poli-
tik, die sich im Erlebnispark trafen, gehören zweifellos dazu. Unser Bild entstand an der neuen Bahn „Katz und Maus“, einem 
interaktiven Spielgerät.    

Ein bisschen Glück gehört zu jedem Vorhaben: Die drei Bürger-
meister (von links) Thomas Henfling, Christian Zimmermann 
und Matthias Möller möchten das Kirchturmdenken hinter 
sich lassen und die Region touristisch gemeinsam nach vorne 
bringen – der Glückspilz in den Händen von Schlüchterns Rat-
hauschef ist vielleicht ein gutes Omen.  

Die Familie Zwermann mit (von links) Anette, Theo Michael und 
Theo Alexander,  ist seit vielen Jahren Gastgeber des Presse-
frühstücks.  Fotos: Sabine Broj 

Die Schule ins Museum 
holen

Mini-Taumler „Der 
üble Eberhard“

Das große Event:

50 Jahre Spessart Therme

04. – 06.
APRIL 25
FFH Just Party, Aqua Track,

80er-Radio harmony u.v.m

Infos + Tickets unter

spessart-therme.de
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Der nächste Bürgertalk findet am Sonntag, 
30. März, ab 10 Uhr im Sportlerheim in Herolz 
statt. In gemütlicher Atmosphäre spricht 
Schlüchterns Bürgermeister Matthias Möller 
über Stadtentwicklung und beantwortet die 
Fragen der Gäste.  
Wie üblich beim Bürgertalk, wird es im An-
schluss etwas zu essen geben. Und so läuft 

der Vormittag ab: Die Bürgerinnen und Bür-
ger schreiben ihre Fragen auf Bierdeckel, Mo-
derator Nico Bensing von der Agentur Ben-
sing & Reith trägt sie Möller vor, der eine gute 
Stunde lang Rede und Antwort steht. Der Talk 
ist unterhaltsam, auch wegen der persönli-
chen Fragen, die Bensing immer wieder ein-
wirft.  Foto: Stadt

Bürgertalk in Herolz am 30. März

SCHLÜCHTERN –  Große Ereig-
nisse werfen ihre Schatten 
voraus: Die Kleinstadtakade-
mie in Wittenberge will im 
Mai eine „Roadshow“ in 
Schlüchtern ausrichten. Da-
zu war jetzt eine Abordnung 
aus der brandenburgischen 
Stadt im Bergwinkel zu Gast. 

An der Spitze befand sich 
Siw Foge. Die 49-Jährige ist 
die Geschäftsstellenleiterin 
der neu gegründeten Kleins-
tadtakademie in Wittenber-
ge. Diese erste bundesweite 
Einrichtung in der Elbestadt 
soll das Sprachrohr der 
Kleinstädte zur Bundespoli-
tik sein, damit auch deren Be-
darfe berücksichtigt werden. 
In Ihrer Begleitung war Refe-
rentin Carola Thomsen. Die 
Kleinstadtakademie veran-
staltet nun am 22. Mai in der 
Bergwinkelstadt das Fachtref-
fen „Kleinstadt Akademie auf 
Tour“. Eingeladen werden da-
zu führende Vertreter rund 
200 Kommunen aus den Krei-
sen Main-Kinzig, Fulda, Vo-
gelsberg, Wetterau, Bad Kis-
singen und Main-Spessart. Be-
reits eine Woche vorher fin-
det ein solches Vortreffen im 
brandenburgischen Herzberg 
statt – eine Kommune, die 
sich ebenfalls um den Sitz der 
Kleinstadtakademie bewor-
ben hatte. „Wir wollen raus 
in die Fläche, in andere Bun-
desländer“, erläutert Siw Fo-

ge die Beweggründe für diese 
„Roadshows“. Thematisch 
wird es bei dem Treffen in 
Schlüchtern um „Problemim-
mobilien in Stadtkernen“ ge-
hen. 

Die Zusammenkunft soll 
für einen Wissenstransfer 
und Erfahrungsaustausch 
der Kommunen untereinan-
der sorgen. Als Veranstal-
tungsort eignet sich für diese 
Thematik nichts besser wie 
das neue Kultur- und Begeg-
nungszentrum (KuBe). Auf 
dem ehemaligen Langer-

Areal präsentiert es sich als 
Aushängeschild einer zu-
kunftsorientierten Stadtent-
wicklung. Mehr noch: Wenn 
die Veranstaltungsteilneh-
mer aus dem Gebäude schau-
en, sehen sie im vorderen Be-
reich an der Obertorstraße 
wie Bauarbeiter die weitere 
brach liegende Fläche zu ei-
nem großen Verwaltungsge-
bäude entwickeln. Etwa vier 
Wochen später am 25. und 
26. Juni werden dann alle 

rund 2100 deutschen Kleinst-
ädte zum ersten Kleinstadt-
Kongress nach Wittenberge 
eingeladen. „Ein Festival für 
Stadtentwicklung“, werben 
die Macher für dieses Treffen. 
Und weiter heißt es dazu: „Er-
leben Sie Stadtentwicklung 
neu auf dem ersten Kleinst-

adt-Kongress in Wittenberge. 
Spannende Ideen, inspirie-
rende Projekte und ein kreati-
ves Programm laden zum 
Austausch ein.“  

„Eine große Auszeichnung 
für Schlüchtern, wenn unse-
re Stadt schon gleich zu Be-
ginn so intensiv in die Arbeit 

eingebunden wird“, freut 
sich Bürgermeister Matthias 
Möller (parteilos). Zusammen 
mit Amtsleiter Thomas Rau 
hatte er das erste Kennen-
lern-Treffen des Duos aus 
Wittenberge organisiert und 
abgehalten. Dazu gehörte ei-
ne ausführliche Besichtigung 

des Kube sowie eine interes-
sante Stadtrundfahrt. Im De-
tail wurde die Tagesordnung 
für das Kleinstadt-Treffen be-
sprochen. Möller: „Wir haben 
in sachlicher und zielführen-
der Art den Ablauf des Tref-
fens durchgearbeitet. Ich se-
he der Roadshow sehr positiv 
entgegen.“ 

Der Besuch in Schlüchtern 
habe den Gästen aus Witten-
berge noch einmal eindrück-
lich gezeigt, wie unterschied-
lich die Ausgangssituationen 
und Herangehensweisen an 
Stadtentwicklung in Kleinst-
ädten sind, erklärte Ge-
schäftsstellenleiterin Siw Fo-
ge: „Gerade deshalb ist der 
Austausch zwischen den 
Städten so wertvoll, denn er 
eröffnet neue Perspektiven. 
Es braucht Mut, um neue We-
ge zu gehen und Veränderun-
gen anzustoßen.“  BWB 

Internet 
kleinstadtakademie.com

Erster Besuch aus Wittenberge im Bergwinkel / Zusammenkunft am 22. Mai

„Roadshow“ der Kleinstadtakademie

Wittenberge zu Gast in Schlüchtern (von links): Amtsleiter Thomas Rau, Siw Foge (Geschäfts-
stellenleiterin der Kleinstadtakademie), Carola Thomsen (Referentin) sowie Bürgermeister 
Matthias Möller.  Foto: Stadt Schlüchtern

Der Nachtwächter Wolfgang 
Krein führt am Sonntag, 13. 
April, unter dem Vollmond 
durch Schlüchterns histori-
sche Altstadt und ihre alten 
Gassen. Die Teilnehmer erle-
ben Brauchtum, Geschichte 
und Lebensart der Europa-
Stadt. Die Führungen sind für 
Einzelpersonen und Gruppen 
möglich. Sie dauern bis zwei 
Stunden und kosten 6 Euro 

pro Person. Abmarsch: 20 Uhr 
vor dem Bergwinkelmuseum 
in der Schlossstraße 13. Der 
Nachtwächter rät: witte-
rungsangepasste Kleidung 
anziehen, eine Laterne und 
gute Laune mitbringen. Wei-
tere Informationen bei Wolf-
gang Krein unter (0151) 539 
430 00 oder E-Mail: 
stadtfuehrer36381@ 
gmail.com.  Foto: privat

Mondscheinstadtführung
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WALLROTH – Viele gute Neuig-
keiten gab es bei der Jahres-
hauptversammlung des För-
dervereins Interessengemein-
schaft Wallroth (IG Wall-
roth): Im kleinen Saal des 
Landgasthofs Druschel wur-
de ein Mitgliederrekord ver-
meldet und deutlich ge-
macht, dass Geld für die Dorf-
entwicklung vorhanden ist, 
es aktuell aber an konkreten 
Projekten mangelt. Der Vor-
stand wurde erneut einstim-
mig wiedergewählt. IG-Vor-
sitzende Angelika Lotz freute 
sich gleich zu Beginn über ei-
ne Schnapszahl: Im vergange-
nen Jahr erst wurde die 100er 
Grenze geknackt, jetzt hat 
der Wallrother Förderverein 
bereits 111 Mitglieder. „Da-
runter sind Alteingesessene 
genauso wie Neubürger, das 
finde ich wirklich klasse!“, 
betonte Angelika Lotz. Auch 
die Wallroth-Produkte ver-
kauften sich super, sagte die 
Vorsitzende: „Die neuen Tas-
sen mit Wallroth-Gravur 
kommen sehr gut an.“  
   Das komplette Wallroth-
Merchandise kann im Online-
Shop auf wallroth.info ange-
schaut und bestellt werden. 
Und was ist im vergangenen 
Jahr alles passiert? Unter an-
derem hat die IG einige Pro-
jekte finanziell unterstützt, 
wie beispielsweise die auf-
wändige Restaurierung von 
Gedenktafeln, die jetzt am 
Karfreitag, 18. April, um 11 
Uhr bei einem Friedensgot-
tesdienst am Friedhof ent-
hüllt werden sollen. Und auf 
dem Vereinigungsplatz wur-
de die Errichtung des Altars 
bezahlt. In diesem Jahr möch-
te sich der Förderverein an 
der Sanierung des Backhau-
ses im Unterdorf beteiligen 
und auch einen Teil zum neu-
en Spielplatz beitragen, der 
im Garten des ehemaligen 

Pfarrhauses entstehen wird. 
Außerdem verfasst und ver-
teilt die IG regelmäßig Info-
briefe im Dorf und überreicht 
Neubürgerinnen und Neu-
bürgern ein Willkommens-
präsent, wenn sie sich für ei-
ne Zukunft in Wallroth ent-
scheiden. Kassiererin Linda 
Eckart betonte bei der Jahres-
hauptversammlung, dass der 
Förderverein auf einem gut 
gefüllten Festgeldkonto sitzt. 
Linda Eckart: „Wir haben 
Geld und wollen es für unsere 
Dorfentwicklung ausgeben. 
Das ist schließlich der Zweck 
unseres Vereins. Wir sind für 
Ideen und Vorschläge offen.“ 
Die Gestaltung der neuen 
Dorfmitte in Wallroth, die 
sich der Wallrother Ortsbei-
rat auf die Agenda geschrie-
ben hat, könnte ein solches 
Projekt werden. Das Areal 
soll komplett neu entwickelt 
werden und künftig idealer-
weise unter anderem eine 
größere Kita, eine Multifunk-

tionshalle und eine Mensa 
enthalten. Dafür steht der 
Ortsbeirat im Austausch mit 
der Stadt und der Kirche und 
hat jüngst in einer Kooperati-
on mit der Hochschule Rhein-
Main knapp 20 Konzepte ent-
wickeln lassen, die am 29. 
und 30. März im Landgasthof 
Druschel von interessierten 
Bürgerinnen und Bürgern an-
geschaut werden können. 
Dies seien die ersten Schritte 
auf einem langen Weg, aber: 
„Dafür würden wir die Kasse 
sehr gerne öffnen“, sagte Lin-
da Eckart. Formales gab es 
freilich auch noch zu erledi-
gen: Die Kasse war von Her-
bert Bensing und Carsten 
Lotz geprüft worden, der Vor-
stand wurde einstimmig ent-
lastet und direkt ein weiteres 
Mal wiedergewählt.  
   Wahlleiter Willi Staaf dank-
te zunächst „für die hervorra-
gende Arbeit, die ihr seit Jah-
ren schon für unser Dorf leis-
tet.“ Und tatsächlich: Mittler-

weile ist das Vorstandsteam 
der IG Wallroth seit fast einer 
Dekade im Amt. Angelika 
Lotz sagte abschließend: 
„Danke, dass ihr Vertrauen in 
uns habt. Das ist Ansporn für 
uns, weiterhin für unser 
Wallroth tätig zu sein.“  BWB

Interessengemeinschaft präsentiert gute Zahlen bei Hauptversammlung

„Wir haben Geld und wollen 
es ausgeben“

Der Vorstand der IG Wallroth wurde einstimmig wiedergewählt (von links): Carsten Schulz, Mi-
chael Hübl, Linda Eckart, Rudi Kramer und Angelika Lotz.  Foto: Bensing & Reith

SCHLÜCHTERN – Die Alte Ho-
henzeller Straße war einst 
Verkehrsweg nach Schlüch-
tern und bietet weite Ausbli-
cke in die Landschaft. Hier 
entstand, aus den Ergebnisse 
des Kunstsymposiums aus 
2018, unter dem Thema 
„Grimmige Liebe“ ein Kunst-
pfad, der Ausflüge in die Mär-
chenwelt erlaubt.  
   Geschichten und Geschichte 
dieser alten Kulturland-
schaft, Informationen über 
die Eichen und Pflanzen, die 
hier wachsen, sind die Zuta-
ten eines interessanten Spa-

ziergangs am Sonntag, 6. 
April, auf den Pfaden des 
Spessartbogens. Der Spazier-
gang startet um 9 Uhr in 
Schlüchtern und dauert drei 
Stunden auf einer Wegstre-
cke von vier Kilometern. Der 
genaue Treffpunkt wird Inte-
ressierten bei der Anmeldung 
mitgeteilt.  
    Die Teilnahme kostet für 
Erwachsene 5 Euro, Kinder 
sind kostenfrei. Eine Anmel-
dung ist unbedingt erforder-
lich und telefonisch möglich  
unter  (06059) 906783 oder 
(06663) 6721. BWB

Spaziergang für die ganze Familie

Auf den Pfaden des 
Spessartbogens
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Rhön�Sprudel�
Premium�
�

spritzig/medium�
�

12x1,0�l�
zzgl.3,30�€�Pfd.�
Liter�=�0,46�€�

Schlappe�
Seppel�
Specialität�
�

20x0,33�l�
�

zzgl.4,50�€�Pfd.�
Liter�=�1,82�€�

Radeberger�
Premium�
�

�
�

20x0,5�l�
zzgl.3,10�€�Pfd.�
Liter�=�1,30�€�

Förstina�
Vital��
�

vers.�Sorten�
�

12x0,75�l�
zzgl.3,30�€�Pfd.�
Liter�=�0,94�€�

Öffnungszeiten:�Mo.�-�Fr.�9:00-20:00�Uhr�
���*Neu*Neu*�����Samstag�8:30-20:00�Uhr�
Angebote�gültig�vom�29.03.�-�04.04.2025�

Höbäckerweg�24�-�36381�Schlüchtern�

��5.49�
�������������������������������
�������������������������������
�

�
20x0,5�l� � 24x0,33�l�
zzgl.3,10�€�Pfd.� zzgl.3,42�€�Pfd.�
Liter�=�1,20�€� Liter�=�1,51�€� 11.99�

12.99�8.49�

12.99�

Wochengericht vom 01.04.– 06.04.2025

Nähere Angaben zu den Hygienevorschriften unter www.distelrasen.de

Seelachsfilet
mit Rahmspinat und Petersilienkartoffeln
in Weißweinsoße 15,90 €

Ab 8. April
Tafelspitz

mit Hessisch
grüner Soße

Neue Öffnungszeiten:
Café 66: So.–Mi. 16.30–23.00 Uhr

Do.–Sa. 16.30–02.00 Uhr
Rasthaus: So./Feiertage 11.00–20.00 Uhr

Di. – Fr. 11.00– 16.30 Uhr
Mo. + Sa. Ruhetag · Veranstaltungen auf Anfrage

Telefon: 06661/96630

Freita
gs

Schnit
zeltag

jedes S
chnitze

l

10 %
günstig

er

Breitenbacher Str. 1–5

36381 Schlüchtern
Tel. 06661 730 791

Weitere Gerichte
entnehmen

Sie bitte unserer
Speisekarte

vor Ort

Zu jedem Tagesgericht einen Beilagen-Salat für 4, 5 €7
www.dermeisterbaecker.de

TAGESGERICHTE

MONTAG

DIENSTAG

MITTWOCH

DONNERSTAG

FREITAG

SAMSTAG

Angebote
für die Woche vom
31.3. bis 5.4.2025

Aprikosen-Streusel-
kuchen,½Platte 2,00 €

2 Dinkelbrötchen 1,40 €

Altdeutsches
Bauernbrot 1000g 3,30 €

BROT DESMONATS:
Kürbiskern-Karotten
Laib 500g 3,00 €

en

Mo. - Fr. 9 - 13 Uhr und 14 - 18 Uhr
Sa. 9 - 13 Uhr

REIFEN .RÄDER .KFZ-MEISTERSERVICE

R
E

SE
IT 1965

IFEN SIM

O
N

Schlüchtern, Tel. (0 66 61) 96 69-0
Steinau, Tel. (0 66 63) 66 20

Mo. – Fr. von 07:30 – 18:00 Uhr,
Sa. von 07:30 – 12:00 Uhr

www.reifen-simon.de

espresso36
Andreas Heil
Wassergasse 10
36381 Schlüchtern

Büro: (06661)6200
Fax: (06661)917774
info@espresso36.de
www.espresso36.de

Mo., Di., Do. + Fr. 9.00–13.00 und 14.00–18.00 Uhr
Mittwoch: Werkstatt- und Außendiensttag
Samstag: Kurstag – Baristakurse nach Vereinbarung

Öffnungszeiten

Montag & Dienstag 8–17 Uhr
Mittwoch 8–14 Uhr

Donnerstag & Freitag 8–18 Uhr
Samstag geschlossen

* Grabenstraße 16 ~ 36381 Schlüchtern *
Tel. 06661 - 91 96 91

Mo. – Fr. 9 – 13 Uhr + 14.30 – 18 Uhr
Mi 9 – 13 Uhr + Sa. 9 – 13 Uhr

Rufen Sie im Verlag
an und teilen Sie Ihre
Öffnungszeiten mit.

Mo – Fr. 9.30 – 13.00 Uhr
und 14.00 – 18.00 Uhr
Sa. 10.00 – 13.00 Uhr

mittwochnachmittags
geschlossen!

HAUSMEISTERSERVICE

Am Elmacker 2 � 36381 Schlüchtern
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BAD SODEN-SALMÜNSTER – Ein 
bedeutender Tag für die Stadt 
Bad Soden-Salmünster: Die 
geschäftsführende Bundes-
ministerin für Wohnen, 
Stadtentwicklung und Bau-
wesen, Klara Geywitz, hat 
persönlich einen Förderbe-
scheid in Höhe von 1.038.722 
Euro für den Umbau des bau-
fälligen Freibades Bad Soden 
in ein nachhaltiges, energie-
autarkes Naturbad überge-
ben. Die Veranstaltung fand 
im Naturbad Mernes statt, 
das als Vorbild für das neue 
Projekt in Bad Soden dient. 

Mit der Förderung wird der 
Umbau des alten Freibades in 
Bad Soden ermöglicht, das in 
seiner bisherigen Form nicht 
mehr wirtschaftlich zu be-
treiben und baulich abgängig 
war. Stattdessen entsteht 
dort nun ein ökologisch ge-
klärtes Naturbad, das ohne 
chemische Wasseraufberei-
tung auskommt und sich am 
erfolgreichen und nachhalti-
gen Beispiel des Naturbades 
Mernes orientiert. Die ersten 
Schritte zur Umsetzung sind 
bereits eingeleitet: Als nächs-

tes steht der Rückbau der be-
stehenden baulichen Anla-
gen an, wofür zeitnah ein Ab-
bruchunternehmen beauf-
tragt wird. 

Bürgermeister Dominik 
Brasch begrüßte die Geywitz  
herzlich und brachte die 
Freude darüber zum Aus-
druck, dass sie den Bescheid 
persönlich übergeben hat. 
„Es ist eine große Ehre und ei-
ne Würdigung der bisher er-
brachten Leistungen, dass 
Klara Geywitz extra aus Ber-
lin nach Mernes gekommen 
ist“, so Brasch. In ihrer Rede 
unterstrich die geschäftsfüh-
rende Bundesministerin die 
zentrale Rolle der Schwimm-
bäder in Deutschland, insbe-
sondere für das Schwimmen-
lernen von Kindern und als 
wichtige Freizeitangebote für 
alle Generationen. Nachdem 
Geywitz sich noch ins Golde-
ne Buch der Stadt eingetra-
gen hatte, nutzte sie die Gele-
genheit, sich mit den anwe-
senden Gästen auszutau-
schen und besichtigte unter 
anderem die Wassertretanla-
ge sowie den durch Spessart 

Regional geförderten Wasser-
spielplatz in Mernes. 

Ein besonderes Augenmerk 
galt der ehrenamtlichen Ar-
beit in Mernes, die maßgeb-
lich zum Erfolg des dortigen 
Naturbades beigetragen hat. 
Während des Termins wur-
den erste Kontakte zwischen 
den engagierten Ehrenamtli-
chen aus Mernes und Bad So-
den geknüpft. Diese wollen in 
Zukunft zusammenarbeiten, 
um den Umbau in Bad Soden 

zu unterstützen. Anwesend 
waren Vertreter des Magis-
trats, der Stadtverordneten-
versammlung, die Ortsbeirä-
te aus Bad Soden und Mernes 
sowie ehrenamtliche Bauhel-
fer und Förderer des Projekts. 

Bürgermeister Dominik 
Brasch erklärte in seiner Re-
de: „Heute ist der Startschuss 
für das nächste Großprojekt 
unserer Bäder in Bad Soden-
Salmünster gefallen. Nur 
durch eine gemeinsame 

Kraftanstrengung von Bund, 
Land und Kommunen kön-
nen wir unseren Schwimm-
bädern eine echte Zukunft si-
chern.“ Brasch nutzte zudem 
die Gelegenheit, Ministerin 
Geywitz auf die Herausforde-
rungen durch leerstehende 
Klinikgebäude aus den 
1970er Jahren hinzuweisen, 
die zunehmend das Stadtbild 
beeinträchtigen. Die Ministe-
rin bot daraufhin direkten 
Austausch und Unterstüt-
zung für dieses Anliegen an. 

Der Umbau des Freibades 
in Bad Soden ist ein lang er-
sehntes Vorhaben, das nicht 
nur die touristische und frei-
zeitorientierte Infrastruktur 
der Stadt verbessert, sondern 
auch einen zentralen Treff-
punkt für Kinder und Famili-
en wiederbelebt. „Wir haben 
lange gekämpft, doch die Ar-
beit hat sich gelohnt: Das 
Freibad Bad Soden erhält eine 
Zukunft!“, so Brasch. Die 
Ausschreibungen für die Pla-
nungsleistungen starten nun 
zeitnah, die Fertigstellung 
des Naturbades ist für das 
Jahr 2027 vorgesehen. BWB

Geschäftsführende Bauministerin Geywitz übergibt Förderbescheid für Naturbad Bad Soden

Das Freibad Bad Soden erhält 
eine Zukunft

ANZEIGENSONDERVERÖFFENTLICHUNG

IHR GUTES RECHT

Das Team der Direktionsagentur Uwe Schwabe (von links) Hamze Hajkalil, Uwe Schwabe, An-
dreas Weigand und Matthias Ochs.  Foto: privat

SCHLÜCHTERN – Die Direkti-
onsagentur Uwe Schwabe – 
Versicherer im Raum der Kir-
chen – ist seit über 20 Jahren 
in der Hanauer Straße 23 in 
Schlüchtern  ansässig. Ein 
großer Teil der Kunden 
kommt aus dem Main-Kinzig-
Kreis und Main-Spessart- 
Kreis. „Wir betreuen insbe-
sondere den kirchlichen 
Markt sowie viele soziale Ein-
richtungen in den genannten 
Landkreisen“, informiert 
Uwe Schwabe. 

Aufgrund der stetig wach-
senden Kundenpotenziale  
und Partner der Agentur ist 
das Team mittlerweile auf 
acht Personen angewachsen. 
Als Ansprechpartner deckt  
Matthias Ochs insbesondere 
den Bereich Kfz-Versicherun-
gen ab. Hamze Hajkhalil, der 
vor rund sieben Jahren nach 
Deutschland gekommen ist, 

ist aktuell dabei, seine Prü-
fung als Versicherungsfach-
mann ( IHK ) abzulegen. An-
dreas Weigand, neuestes 
Teammitglied, verfügt über 
langjährige Erfahrung in der 
Versicherungsbranche und 
verstärkt somit die Direkti-
onsagentur  Schwabe enorm. 

„Nachhaltige, preisgünsti-
ge und ethische Produkte, 
auch für den privaten Haus-
halt, und eine sichere Anlage-
strategie sind wesentliche 
Werte, die wir als Agentur le-
ben und vermitteln“, schil-
dert Uwe Schwabe das Ange-
botsportfolio des Versiche-
rungsunternehmens. 

Die Direktionsagentur hat 
ihre Öffnungszeiten auf-
grund hoher Anfragen verän-
dert und ausgeweitet, diese 
sind von Montag bis Freitag 
jeweils von 10 bis 18 Uhr.  

Die Direktionsagentur 

Schwabe ist für Kunden ein 
Ansprechpartner vor Ort und 
bei Schäden auch am  Wo-
chenende erreichbar. 

Das Team freut sich, auch 
in Zukunft mit günstigen Ab-
sicherungen in allen Lebens-
bereichen seinen Partnern 
zur Seite zu stehen und diese 
kompetent zu beraten.  

„Sollten wir auch Ihr Inte-
resse geweckt haben, steht 
Ihnen unser Team zu den ge-
nannten Zeiten zur Verfü-
gung“, so Uwe Schwabe.  BWB 

Kontakt 
Direktionsagentur 
Uwe Schwabe 
Hanauer Straße 23 
Schlüchtern 
Telefon: (06661) 607251 
Mobil: (0173) 2772663 
E-Mail: uwe.schwabe@vrk-
ad.de 
Internet: vrk.de

Direktionsagentur Uwe Schwabe

Nachhaltige, preisgünstige 
und ethische Produkte

REGION – Mängel an Produk-
ten, ein verspäteter Flug: Im-
mer wieder kommt es zwi-
schen Verbrauchern und Un-
ternehmen zu Streit. Ver-
braucher können sich Unter-
stützung holen, wenn sie ihre 
Rechte gegenüber einem Un-
ternehmen durchsetzen wol-
len. Eine Möglichkeit dafür 
ist seit dem 13. Oktober 2023 
die sogenannte Abhilfeklage. 
Dabei handelt es sich um eine 
neue Form der Sammelklage, 
erklärt die Schleswig-Holstei-
nische Rechtsanwaltskam-
mer.  

Damit Verbraucher von der 
Abhilfeklage profitieren kön-
nen, müssen sie sich der Kla-
ge eines qualifizierten Ver-
braucherverbandes anschlie-
ßen. Dafür müssen sie zu-
nächst abwarten, bis die ent-
sprechende Verbandsklage 
auf der Internetseite des Bun-
desamts für Justiz (www.bun-
desjustizamt.de) öffentlich 
bekannt gemacht wurde.  

Erst nach der Veröffentli-
chung können Verbraucher 
sich bei dem Verbandsklage-

register des Justizministeri-
ums eintragen und sich über 
ein Online-Formular anmel-
den. Die Frist für die Anmel-
dung endet drei Wochen 
nach Schluss der mündlichen 
Verhandlung. Verbraucher 
müssen ihre Ansprüche also 
vor dem Urteilsspruch an-
melden. Sie erhalten eine 
schriftliche Bestätigung per 
Post. Die Kosten für die Abhil-
feklage übernimmt in der Re-
gel der Sammelkläger.  

Übrigens: Im Register ein-
getragene Ansprüche verjäh-
ren nicht. Sollten Verbrau-

cher von der Anmeldung zu-
rücktreten, entfällt die 
Hemmwirkung der Verjäh-
rung jedoch nach sechs Mo-
naten wieder.  

Auch bei einer Musterfest-
stellungsklage kann man sich 
einer Sammelklage anschlie-
ßen. Hier werden mögliche 
Ansprüche nur ermittelt, und 
nicht für alle Teilnehmenden 
erstritten. Bei einer Abhilfe-
klage erhalten Verbraucher, 
die sich der Klage angeschlos-
sen haben, bei Erfolg direkt 
den Geldbetrag, der ihnen 
laut Urteil zusteht.  BWB

Gemeinsam Rechtsansprüche durchsetzen

Abhilfeklage soll Verbraucher 
unterstützen

Die geschäftsführende Bundesministerin für Wohnen, Stadtent-
wicklung und Bauwesen Klara Geywitz mit Bürgermeister Do-
minik Brasch im Naturbad in Mernes.  Foto:  Stadt 

SINNTAL – Zu den traditionel-
len Winterspielen treffen 
sich die Kinder- und Jugend-
feuerwehren der Gemeinde 
Sinntal am Sonntag, 30 März, 
am Feuerwehrhaus in Alten-
gronau. Beginn ist um 9 Uhr. 
Bei diesem Wettbewerb sind 
verschiedene Aufgabenstel-
lungen zu bewältigen. Die 
Siegerehrung ist für 13 Uhr 
vorgesehen.  FGW 

Jugendwehren im 
Wettbewerb

ALTENGRONAU – Die Mitglie-
der des DRK-Ortsvereins Sinn-
tal treffen sich am Samstag, 
5. April, zur Jahreshauptver-
sammlung. Diese beginnt um 
18 Uhr in der Gaststätte En-
tennest, Aspenweg 4, in Al-
tengronau.  BWB

Versammlung im 
„Entennest“

HEROLZ – Die Jahreshauptver-
sammlung der Jagdgenossen-
schaft Herolz findet am 
Samstag, 29. März, um 19 Uhr 
in der Gaststätte Zur Krone 
statt.  BWB

Jagdgenossen 
treffen sich
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www.dianaweiss.de | Würzburger Straße 7 | 63619 Bad Orb
+49 (0 ) 6052 604440 | anwa l t@d i anawe i ss .de

Wir beraten und begleiten Sie im
Bau- undArbeitsrecht,

Architektenrecht, Allgemeinen
Zivilrecht, Unfallrecht, Mietrecht
und Erbrecht.

�

Michael Kraus
Fachwirt für Versicherungen 
und Finanzen (IHK)

�
�
�
�
 
DEVK-Geschäftsstelle 
Bahnhofstr.4
36381 Schlüchtern
Tel.: 06661-919494
Mobil: 0177-33322870 
michael.kraus@vtp.devk.de 
www.michael-kraus.devk.de�



TTeell.. 0066665555--99111100778855
wwwwww..ddoollcceevviittaa--rreeiisseecclluubb..ddee
Tel. 06655-9110785
www.dolcevita-reiseclub.de
Dolce Vita Reiseclub · Inhaber Markus Sarközy
Fuldaer Str. 3-5 · 36119 Neuhof bei Fulda · Fax. 06655-9110784 · dolcevita-reiseclub@t-online.de

Jetzt kostenlos unseren aktuellen
Katalog anfordern Buchen Sie

Ihre Reise
auch online!

www.dolcevita-reiseclub.de

1. Tag: Anreise ins Trentino nach Arco
Abfahrt am frühen Morgen in unserer
Dolce-Vita Premium Class mit Bordser-
vice und einem Sektbegrüßungsfrüh-
stück über die Autobahn Würzburg -
Nürnberg - München - Innsbruck über
den Brenner nach durch die herrliche
Landschaft Südtirols Bozen fahren wir
weiter in die herrliche Bergwelt des
Trentino und beziehen unser schönes
4-Sterne Hotel Palace Citta im Kurort
Arco. Zimmerverteilung. Das familiär
geführte Hotel verfügt über einen groß-
zügigen Empfang mit Rezeption, Auf-
enthaltsraum, Lift, gemütliche und ele-
gante Hotelbar, Restaurant, Sonnenter-
rasse, Wellnessbereich sowie ein Frei-
bad im Garten. Zum Abendessen ser-
viert man Ihnen ein leckeres 3-Gänge-
Menü (ab dem 2. Abend als Wahl-Me-
nü). Übernachtung.

2. Tag: Ausflug Rund um
die Brenta-Dolomiten
Nach dem Frühstücksbuffet starten wir
heute zur großen Panoramafahrt durch
die Brenta-Dolomiten - ein beeindru-
ckendes Erlebnis und Höhepunkt jeder
Trentino-Reise: Über Ponte Arche mit
einer imposanten Brücke geht es hi-

nauf in die Brenta-Dolomiten, die wir
heute einmal umrunden werden, zum
berühmten Sommer- und Wintersport-
ort Madonna di Campiglio. Aufenthalt.
Weiter vorbei am Lago di Santa Guistina
zum berühmten Molveno See. Auch
hier legen wir einen Aufenthalt ein und
genießen auf einem Spaziergang das
herrliche Panorama. Rückfahrt ins Hotel
nach einem imposanten Tag. Abend-
essen und Übernachtung.

3. Tag: Ausflug nach Trient &
Weinprobe
Nach dem großen Frühstücksbuffet
geht es durch das schöne Sarca-Tal mit
der Schlucht in die schöne Provinz-
hauptstadt Trient (Trento). Die Stadt
wird auch als unbekanntes Juwel am
Etsch bezeichnet. Hier fand beim Trien-
ter Konzil 1545-1562 in prächtigen Pa-
lästen und großartigen Kirchen Welt-
geschichte statt. Auf einer geführten
Stadtführung lernen Sie einen der
schönsten Domplätze Italiens kennen
mit der Kathedrale San Vigilio, dem

Neptunbrunnen sowie das
Schloss Castello del Buonconsi-
glio, der ehemaligen Residenz
des Fürstbischofs von Trient. An-

schließend freie Verfügung. Versäumen
Sie es nicht, sich den Dom und die Alt-
stadt anzuschauen. Heute ist die Uni-
versitätsstadt ein
quicklebendiges
Ortszentrum mit
einer geschäftigen
Fußgängerzone
und einer interes-
santen Gastrosze-
ne. Auf der Rück-
fahrt werden wir zu einer typischen
Weinprobe inklusive einem regionalen
Imbiss erwartet. Rückfahrt zum Hotel.
Abendessen und Übernachtung.

4. Tag: Ausflug Rovereto mit
Friedensglocke und Grappa-Probe
Heute fahren wir in die schöne Stadt
Rovereto. Auf einer geführten Stadt-
besichtigung durch die schöne Altstadt
haben Sie Zeit zur freien Verfügung
zum Bummel und Besuch der schönen
Geschäfte. Nach der Mittagspause be-
suchen wir die berühmte Friedensglo-
cke - Oberhalb der Stadt, auf dem
Hügel von Miravalle. So läutet jeden

Abend zum Sonnenuntergang die Frie-
densglocke „Maria Dolens“, auch „Cam-
pana dei Caduti“ genannt, für die gefal-
lenen Soldaten und für den Frieden
auf der Welt. Die größte frei läutende
Glocke der Welt wurde im Jahre 1924
aus den Kanonen ehemaliger Geg-

ner des 1. Weltkriegs
zusammengeschmol-
zen. Hierbei genießen
wir die tolle Aussicht
auf das Etschtal. Ab-
schluß des Tages ist
die Fahrt auf der Grap-
pa-Straße zu einer

Grappa-Brennerei. Hier laden wir
Sie zu einer Führung mit anschlie-
ßender Grappa-Probe ein. Ein-
kaufsmöglichkeit. Rückfahrt zum
Hotel. Am Abend erwartet Sie ein
„Trentiner Abend“ mit einem Tren-
tiner Spezialitätenmenü sowie
Live-Musik und Tanz! Übernach-
tung.

5. Tag: Heimreise
Nach dem Frühstückbuffet heißt
es leider Abschied nehmen. Beginn
der gemütlichen Heimreise. Rück-
kehr im Laufe des Abends in den
Heimatorten.

1. Tag: Anreise nach Limone sul Garda
Morgens Anreise in unserer Dolce-Vita-
Premium-Class mit Bordservice und ei-
nem Sektbegrüßungsfrühstück über die
Autobahn Würzburg - Nürnberg - Mün-
chen - über den Brennerpass an den
malerischenGardasee. Zimmerverteilung
im erstklassigen 3-Sterne Hotel Cristina
in wunderschöner Panoramalage am
Gardasee in Limone sul Garda. Rest des
Tages zur freien Verfügung. Das Abend-
essen nehmen Sie vom Buffet mit sehr
großer Speisenauswahl ein. Unser Plus
für Sie: Getränke (Wasser, Wein, Soft-
drinks) sind zum Abendessen in unbe-
grenzter Menge im Preis inklusive. Guten
Appetit. Übernachtung.

2. Tag: Ausflug Garda undWallfahrts-
kirche Madonna della Corona
Frühstücksbuffet imHotel. Heute erleben
wir einen interessanten Ausflug zunächst
nach Garda. Aufenthalt zum Bummel in

der schönen Altstadt. Danach gigantische
Auffahrt auf das Monte Baldo Massiv auf
774 m Höhe zur berühmten Wallfahrts-
kirche Madonna della Corona, in den
Felsen im 16. Jhd. erbaut. Genießen Sie
dabei die phantastische Aussicht ins
Etschtal. Nach einem Aufenthalt Rück-
fahrt zum Hotel. Abendessen vom reich-
haltigen Buffet inkl. Getränken undÜber-
nachtung.

3. Tag: Ausflug Nördlicher Gardasee
Frühstücksbuffet imHotel. Anschließend
Fahrt nach Riva del Garda. Aufenthalt in
der bezaubernden Altstadt. Mit dem
Schiff geht es dann von Riva del Garda
vorbei am Wasserfall Ponale und der
Bucht von Limone über den See nach

Malcesine. Aufenthalt. Am Nachmit-
tag Rückfahrt zumHotel. Abendessen
vom großen Buffet inkl. der Getränke
und Übernachtung.

4. Tag: Ausflug Bardolino
und Sirmione
Nach dem Frühstücksbuffet erleben Sie
eine wunderschöne Panoramafahrt über
Torbole - Malcesine -Torri del Benaco
und Garda in den berühmten Weinort
Bardolino. Aufenthalt an der schönen
Promenade und in der Altstadt. Weiter-
fahrt in den Süden über Lazise auf die
Halbinsel Sirmione ganz im Süden des
Sees gelegen. Aufenthalt zum Bummel
durch die schöne
Stadt mit Skaliger-
burg und tollen
Restaurants, Eis-
dielen und Ge-
schäften. Rück-
fahrt nach Limone.

Abendessen vom Buffet inkl. Getränken
und Übernachtung.

5. bis 7. Tag: 3 volle Urlaubstage
in Limone
Genießen Sie täglich das reichhaltige
Frühstücksbuffet, relaxen, Urlauben, die
Seele baumeln lassen, unternehmen Sie
einen schönen Bummel durch Limone.
Gegen eine kleine Gebühr fährt ein
Shuttlebus vom Hotel an die Uferpro-
menade und zurück. Abendessen vom
reichhaltigen Abendbuffet inkl. Geträn-
ken und Übernachtung.

8. Tag: Heimreise
Noch einmal lockt das Früh-
stücksbuffet. Anschließend
heißt es Abschied nehmen. Wir
treten die geruhsame Heimrei-
se an. Rückkehr im Laufe des
Abends in den Heimatorten.

vom 06.05. - 10.05.2025

oder 25.08. - 29.08.2025*Tage
5

Zauberhaftes Trentino und die Brenta Dolomiten

1. Tag: Anreise Hamburg –
Einlaufparade der Schiffe
Abreise morgens und Anreise in unserem
Dolce-Vita-Premium-Class Luxusfernrei-
sebus mit Bordservice und einem Sekt-
begrüßungsfrühstück über die Autobahn
Fulda – Kassel – Hannover nach Hamburg.
Besuch der Schiffseinlaufparade am Aus-
sichtspunkt Steinwerder. Danach Fahrt in
den Norden Hamburgs in unser gutes 3-
Sterne Hotel. Abendessen als Abendbuf-
fet im Hotel-Restaurant. Danach lädt die
Hotelbar zu einem gemütlichen Absacker
ein.

2. Tag: Hafenrundfahrt &
Hafengeburtstag – Feuerwerk
Großes reichhaltiges Frühstücksbuffet
im Hotel. Um 10:00 Uhr starten wir ab
Hotel zur Fahrt nach Hamburg zum
Heiliggeist-Feld. Hier parkt der Bus den
ganzen Tag zum größten Hafenfest der
Welt. Kurzer Fußweg zu den St. Pauli-
Landungsbrücken. Nach der Ankunft
große Hafenrundfahrt mit Speicher-
stadt durch den größten Hafen
Deutschlands – ganz nah an die Schiffe
ran. Anschließend freie Verfügung auf
dem Hafengeburtstag. Freuen Sie sich
auf rund 200 Schiffe, darunter Groß-
segler sowie Museums- und Kreuz-
fahrtschiffe. Entlang der Hafenmeile
zwischen Speicherstadt und Altem Elb-
tunnel erwarten Sie ca. 500 Schaustel-
ler und kulinarische Genüsse sowie
ein umfangreiches Showprogramm wie
z.B. das Schlepperballett. Ein Luftpro-
gramm mit Hubschrauberrundflügen,
usw. rundet das Programm ab. Krö-

nender Abschluß des Tages ist
das gigantische Feuerwerk mit

meistens einer Schiffstaufe verbunden.
Nach dem Feuerwerk Rückfahrt zum Ho-
tel.

3. Tag: Große Stadtrundfahrt
und Heimreise
Nach dem reichhaltigen Frühstücksbuffet
starten wir zur großen Stadtrundfahrt
durch die Elbmetropole. Unser versierter
Stadtführer zeigt in original Hamburger
Mundart die schönsten Sehenswürdig-
keiten der Stadt. Danach Beginn der
Rückreise. Rückkehr im Laufe des Abends.

• Fahrt in der Dolce-Vita-Premium-Class
• Bordservice und Reisebegleitung
• Sektbegrüßungsfrühstück am Anreisetag
• 2 x Übernachtung im DZ, im guten 3-Sterne Hotel
• Komfortable Zimmer mit Bad/DU/WC,
Haartrockner, Radio, Sat-TV, Telefon, W-LAN
• 2 x reichhaltiges Frühstücksbuffet
• 1 x Abendessen am Ankunftstag als Abendbuffet
• 1 x Besuch der Einlaufparade der Schiffe am
Aussichtspunkt Steinwerder
• 1 x ganztägiger Besuch des Hafengeburtstages
am Samstag inklusive Schifffahrt durch den
großen Hafen mit einer typischen Barkasse
inklusive Speicherstadt
• 1 x große Stadtrundfahrt Hamburg unter
kundiger Leitung

Leistungen

Aktionspreis nur

€ 399 p. P. 1x HP / 1x ÜF im DZ
EZ-Zuschlag: 69 €

• Fahrt in der Dolce-Vita-Premium-Class
• Bordservice und Reisebegleitung
• Sektbegrüßungsfrühstück am Anreisetag
• 7 x Übernachtung im DZ, im erstklassigen Hotel
Cristina in Limone sul Garda
• Superior-Zimmer mit Seeblick, ausgestattet mit
Bad/DU/WC, Telefon, Minibar, Safe, Kaffeekocher,
Klimaanlage, Sat-TV, Balkon oder Terrasse
• 7 x reichhaltiges Frühstücksbuffet
• 7 x großes reichhaltiges Abendbuffet inklusive Getränke
in unbegrenzter Menge (Wasser, Wein und Softgetränke)
• 1 x Ausflug nach Garda und
Wallfahrtskirche Madonna della Corona
• 1 x Ausflug Nördlicher Gardasee inkl. Schifffahrt
• 1 x Ausflug Bardolino
und Sirmione
• 3 volle Urlaubstage
im Hotel
• Gratis W-LAN im Hotel

Leistungen

Aktionspreis nur

€ 899 p. P. im DZ
EZ-Zuschlag: 149 €

vom 09.05. - 11.05.2025
Tage
3

836. Hafengeburtstag
in Hamburg

1. Tag: Anreise nach Cesenatico
an die Adria
Abfahrt am sehr frü-
hen Morgen in unse-
rem bequemen Fern-
reisebus mit einem
Sektbegrüßungsfrühstück und unserem
Bordservice über die Autobahn Basel -
Mailand - Bologna nach Cesenatico an
die italienische Adria. Nach der Ankunft
Zimmerverteilung in unserem sehr guten
4-Sterne Hotel „Royal“. Mit einem Will-
kommenscocktail werden wir begrüßt.
Das gemütliche Hotel verfügt über eine
Rezeptionmit Lobby, Restaurant, gemütli-
che Hotelbar mit Außenterrasse, Dach-
schwimmbad und besitzt einen eigenen
Strandabschnitt, den „Bagno Stella“. Rund
ums Hotel befinden sich zahlreiche Bars,
Boutiquen, Eisdielen und Geschäfte.
Abendessen im Rahmen der Halbpension
als Mehrgang-Menü inkl. Salat/Vorspei-
senbuffet und Getränke zum Abendessen
(Wasser, Wein, Cola und Limonade). Über-
nachtung.

2. bis 7. Tag: Urlaub in Cesenatico
Morgens genießen Sie ein italienisches
Frühstücksbuffet und abends im Rahmen
der Halbpension ein leckeres italienisches
Mehrgang-Menü mit Salat/Vorspeisen-
buffet. Während des Abendessens sind
die Tischgetränke (Wasser, Wein, Cola und
Limonade) in Ihrem Reisepreis inklusive.
An den ausflugsfreien Tagen ist für unsere
Gäste am hoteleigenen Strand „Bagno
Stella“ jeweils ein Sonnenschirm und 2
Liegestühle pro Zimmer im Reisepreis in-
klusive. Auch Strandtücher im täglichen

Wechsel sind im Reisepreis inkludiert.
Möglichkeit zum Mittagessen an der

St rand-Bar.
Übe r n a ch -
tung.

Während Ihres Urlaubs finden folgende
Ausflüge mit unserem Bus statt - im Preis
inklusive:

a) Kunstmetropole Ravenna inklusive
Ravenna ist ein freundliches Städtchen
voll von Lokalkolorit und italienischem
Charme. Entdecken können Sie dies bei
einem Spaziergang durch die Markthalle
oder über die weitläufige Fußgängerzone.
Zu den besonderen Sehenswürdigkeiten
gehören: San Vitale, Sant' Apollinare in
Classe, Baptisterien und das Grabmal der
Kaiserin Galla Placidia. Die Stadtführung
wird Sie begeistern.

b) Zwergstaat San Marino inklusive
San Marino ist nach der Tradition im
Jahre 301 n. Chr. gegründet und ist die äl-
teste Republik der Welt. Hauptmonument
ist die antike Burg mit den 3 Türmen, das
Symbol des Staates. In den letzten Jahren
ist sie ein „Muss“ für alle geworden, die
eine Hightech- oder Modeware zu einem
unschlagbaren Preis erwerben wollen,
TAX FREE. Stadtführung im Preis inklusive.

c) Tagesausflug Bologna inklusive
Heute geht es in die zauberhafte Univer-
sitätsstadt Bologna inklusive einer infor-
mativen Stadtführung. Danach freie Ver-
fügung zum Bummeln und Spazieren ge-
hen. Nachmittags Rückfahrt zum Hotel.

8. Tag: Cesenatico - Heimreise
Nach dem Frühstück Beginn der Heimrei-
se. Rückkehr im Laufe des Abends.

• Fahrt in der Dolce-Vita-Premium-Class
• Bordservice und Reisebegleitung
• Sektbegrüßungsfrühstück am Anreisetag
• 7 x Übernachtung im DZ, im sehr guten
4-Sterne Hotel „Royal“ in erster
Strandlage in Cesenatico
• 1 x Willkommenscocktail
• Alle Zimmer mit Bad/DU/WC, Klimaanlage,
Telefon, LCD-Sat-TV, Safe und Schreibtisch,
Kühlschrank, Balkon und seitlichem
Meerblick
• 7 x italienisches Frühstücksbuffet
• 7 x Abendessen als Mehrgang-Menü
inklusive Getränke zum Abendessen
(Wasser, Wein, Cola und Limonade)
• Themenabendessen einmal pro Woche
• Während der ausflugsfreien Tage erhalten
Sie am hoteleigenen Strand „Bagno Stella“
jeweils 1 Sonnenschirm und 2 Liegestühle
pro Zimmer inklusive Strandtücher
im täglichen Wechsel
• 1 x Tagesausflug Ravenna mit Führung
• 1 x Tagesausflug Zwergstaat San Marino
mit Stadtführung
• 1 x Tagesausflug nach Bologna inkl.
Stadtführung und anschließender Freizeit

Leistungen

Aktionspreis nur

€ 999 p. P. im DZ
DZ zur Alleinbenutzung: € 119,-
Aufpreis Zimmer mit direktem
Meerblick pauschal: € 50,-

Sonnenurlaub in Cesenatico -
traumhafte Adria

• Fahrt in der Dolce-Vita-
Premium-Class
• Bordservice und
Reisebegleitung
• Sektbegrüßungsfrühstück
am Anreisetag
• 4 x Übernachtung im DZ,
im erstklassigen 4-Sterne
Palace Hotel Citta im Zentrum
von Arco
• Komfortable Zimmer mit
Bad/DU/WC, Fön, Telefon, Sat-
TV, Minibar und Sitzgelegenheit
• 1 x Begrüßungsgetränk
• 4 x reichhaltiges
Frühstücksbuffet
• 3 x Abendessen im Rahmen
der Halbpension als
3-Gänge-Menü
• 1 x typisches Trentiner Abend-
essen als Spezialitätenmenü
mit Live-Musik und Tanz
• Freie Nutzung des Freibades
• Kostenfreies W-LAN im Hotel

• 1 x Ausflug Rund um die
Brenta-Dolomiten
• 1 x Ausflug Trient (Trento)
mit Stadtführung
• 1 x Weinprobe von Trentiner
Weinen mit kleinem
regionalem Imbiss
• 1 x Ausflug nach Rovereto
inklusive Stadtführung und
Fahrt zur Friedensglocke
• 1 x Eintritt und Führung in der
Grappa-Destilierie mit Grappa-
probe und Einkaufsmöglichkeit

Leistungen

Aktionspreis nur

€ 599 p. P. im DZ/HP
EZ-Zuschlag: 79 €

DZ zur Alleinbenutzung: 179 €

vom 11.05. - 18.05.2025*

oder 28.09. - 05.10.2025
oder 12.10. - 19.10.2025Tage

8
Frühling und Herbst in LIMONE am Gardasee
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vom 10.05. - 17.05.2025

oder 06.09. - 13.09.2025Tage
8

Zustiegsmöglichkeiten:

Schlüchtern Autohof, Steinau Netto Parkplatz,

Neuhof Bahnhof Bushaltestelle, Flieden

Buswendeplatz in der Aue,

Bad Soden-Salmünster Bahnhof,

Bad Orb Busbahnhof, Wächtersbach Bahnhof

Haustürabholung möglich!
Weitere Zustiege: siehe Katalog!
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WALLROTH – Der Wallrother 
Ortsbeirat hat in einer Koope-
ration mit der Hochschule 
Rhein-Main Ideen entwickeln 
lassen, wie die neue Dorfmit-
te einmal aussehen könnte. 
Knapp 20 Modelle werden am 
Wochenende, 29. und 30. 
März, im großen Saal des 
Landgasthofs Druschel prä-
sentiert.  

   Die Ausstellung wird am 
Samstagmorgen um 10 Uhr 
eröffnet mit einer kurzen 

Talkrunde zwischen Schlüch-
terns Bürgermeister Matthias 
Möller, Stadtbau-Experte 
Thomas Rau und Vertretern 
des Ortsbeirats. 

Der Talk soll eine gute hal-
be Stunde dauern. „Wir wol-
len erläutern, was bislang 
passiert ist und wie sich die 
Situation auf dem Areal dar-
stellt“, sagt Wallroths Orts-
vorsteher Maik Basermann. 
Moderiert wird der Talk von 
Ortsbeiratsmitglied Nico Ben-
sing. Im Anschluss können 
die Gäste die Ideen der Studie-
renden besichtigen. 

Der Wunsch für das Gelän-
de ist es, unter anderem den 
Kindergarten zu vergrößern 

und eine Multifunktionshalle 
sowie eine Mensa anzusie-
deln. Fakt ist aber auch: Eine 
schnelle Lösung wird es hier 
nicht geben. 

Schlüchterns Bürgermeis-
ter Matthias Möller betont: 
„Ich finde das Engagement 
des Wallrother Ortsbeirats 
super, denn es zeigt auf, was 
auf diesem Areal entstehen 
kann. Die Gemengelage mit 
vielen Beteiligten ist aller-
dings komplex, deshalb müs-
sen wir auch darüber reden, 
wie es jetzt grundsätzlich 
weitergehen könnte. Ich 
freue mich deshalb auf viele 
interessierte Gäste bei der 
Talkrunde.“ BWB

Wallroth eröffnet Ausstellung zur neuen Dorfmitte mit einem Talk 

„Was bislang passiert ist und wie es 
weitergehen kann“

Der Wallrother Ortsbeirat lädt Interessierte zum Talk über die neue Dorfmitte mit Schlüchterns 
Bürgermeister Matthias Möller und Stadtbauexperte Thomas Rau ein (von links): Markus Eck-
art, Andreas Larbig, Nico Bensing, Angelika Lotz, Maik Basermann, Petra Lotz und Holger 
Kempel.  Foto: Ortsbeirat Wallroth

STEINAU – Der VHC Steinau ist 
am morgigen Sonntag, 30. 
März,  auf dem Steinauer 
Wanderweg Nummer 9 
„Durch das Siebenmühlen-
tal“ unterwegs. Die Wande-
rung ist etwa zehn Kilometer 
lang. Die Führung hat Jürgen 
Drebert, erreichbar unter der 
Telefonnummer (06663) 
1781. Treffpunkt ist um 13 
Uhr der Parkplatz am Schloss 
in Steinau. Gäste sind will-
kommen.  BWB

Durch das 
Siebenmühlental

HEROLZ – Die Jagdgenossen-
schaft Hohenzell lädt zur Jah-
reshauptversammlung für 
Freitag, 11. April, um 19 Uhr 
in die Gaststätte Zur Krone in  
Herolz ein. Auf der Tagesord-
nung der Versammlung steht 
unter anderem die Wahl des 
Vorsitzenden. BWB

Jagdgenossen 
wählen

ULMBACH – Ein Frühling/Som-
mer-Basar findet am Sams-
tag, 29. März, von 10 bis 12.30 
Uhr in der Bilzbergschule 
Ulmbach statt. Einlass für 
Schwangere ist bereits ab 
9.30 Uhr. Angeboten werden 
Kleidung für Kinder (Größen 
50 bis 170) und Jugendliche 
(Größen S und M), Schuhe, 
Babyzubehör, Kinderwagen, 
Autositze, Fahrräder und vie-
les mehr. Außerdem gibt es 
ein großes Angebot an Spiel-
waren und Büchern. Das Bas-
arteam weist darauf hin, dass 
keine Kinderwagen, Baby-
schalen, eigene Taschen oder 
Rucksäcke in den Verkaufsbe-
reichen erlaubt sind. Wäh-
rend des Verkaufs werden 
den Kundinnen und Kunden 
auch Kaffee und Kuchen an-
geboten. BWB

Kleidung, 
Spielwaren und 
Kinderwagen

Ortsvorsteher Robert Heil (von links), Meryem Moscelli, Fahrer Reinhold Jökel, Christa Eiring 
und Stefan Lesch, der ihr den Einkauf nach Hause trägt.   Fotos: Brigitte Betz 

MOTTGERS – In dem Bemü-
hen, die Nahversorgung in 
Mottgers zu verbessern, hat-
ten Ortsvorsteher Robert Heil 
und der Ortsbeirat mit dem 
Behindertenwerk Main-Kin-
zig (BWMK) Kontakt aufge-
nommen  mit dem Ziel, den 
mobilen Supermarkt für den 
Sinntaler Ortsteil zu gewin-
nen.  
   Mit Erfolg: Jeden Donners-
tag macht der Einkaufsmarkt 
auf vier Rädern Halt in Mott-
gers. Bei der Premiere war Ro-
bert Heil rechtzeitig am frü-
hen Morgen mit den ersten 
Kunden vor dem Haltepunkt 
am Pfarrhaus. Rückblickend 
sagt Heil: „Wir hatten in un-
serem beschaulichen Ort eine 
Sparkasse,  Volksbank, Post, 
Metzger, Bäcker, Edeka, Spar 
und einen Spengler mit ei-
nem Laden für  Haushaltswa-
ren. Es war alles da. Doch im 
Laufe der Zeit  ist bis auf ein 
Restaurant  alles verschwun-
den.“  
   Der Ortsvorsteher hofft, 
dass  sich der mobile Markt 
auf Dauer etabliert. Meryem 
Moscelli, die Marktleitung 
des „Eins-Zwei-Drei-Mark-
tes“, begleitete den ersten 
Einsatz in Mottgers. Die Test-
phase für den mobilen  Markt  

sei auf einige Wochen ange-
legt, bei guter Entwicklung 
könne  er auch zweimal pro 
Woche eingesetzt werden. 
Für sichere Fahrt und Kassen-
führung des mobilen Marktes 
ist seit drei Jahren Reinhold 
Jökel zuständig. Stefan Lesch 
ist für den Service der Kun-
den zuständig, für die Hilfe-
stellung bei der Auswahl – 
und wenn nötig auch für den 
Transport des Einkaufs zur 
Wohnung der Kunden. Er ar-

beitet seit fast 25 Jahren im 
Behindertenwerk des Main-
Kinzig-Kreises und seit 2007 
erfüllt ihn die Arbeit im mo-
bilen Einkaufsmarkt mit gro-
ßer Freude. Die ersten fünf 
Kunden waren überrascht 
von dem vielfältigen Ange-
bot, nur die Uhrzeit, morgens 
um 8.30 Uhr, sorgte für Sor-
genfalten. Fahrer Reinhold 
Jökel glättete sie  spontan 
und kommt jetzt immer don-
nerstags um 12.15 Uhr. BRB

Jeden Donnerstag um 12.15 Uhr in Mottgers

Mobiler Supermarkt macht 
Halt am Pfarrhaus

Die Kasse klingelt, die Einkäufe werden bezahlt. 

SCHLÜCHTERN – Die Senioren-
beauftragten der Stadt, Ilse 
Ott und Peter Triebensky, bie-
ten am 17. April eine Fahrt 
mit Übernachtung zur Part-
nerstadt Fameck in Frank-
reich an. Abfahrt am Unter-
tor ist um 6.30 Uhr. Die Senio-
renarbeit in Fameck wird 
vom Club Alfa durchgeführt. 
Die Reisegruppe wird am An-
kunftstag während einer Se-
niorenveranstaltung vom 
Club Alfa bewirtet. Am 18. 

April, dem Tag der Heimrei-
se, ist ein Stadtrundgang in 
Trier mit Mittagessen vorge-
sehen. Die Fahrtkosten mit 
Übernachtung und Früh-
stücksbuffet betragen im 
Doppelzimmer 95 Euro und 
im Einzelzimmer 125 Euro. 
Die verbindliche Anmeldung 
erfolgt bis spätestens zum 11. 
April per Anmeldeformular. 
Dieses kann bei der Stadtver-
waltung unter (06661) 85118 
angefordert werden.  BWB

Fahrt nach Fameck

Große Auswahl – guter Service
Sinntal-Sterbfritz · Tel. (06664) 7656
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EVANGELISCHE KIRCHE 
Schlüchtern: Sonntag, 10   
Uhr: Kantatengottesdienst 
mit dem Vokalensemble „Je-
su meine Freude“  mit Pfar-
rerin Failing. 
Niederzell: Sonntag, 10    
Uhr: Vorstellungsgottes-
dienst der Konfirmanden 
mit Kirchencafé.   
Gundhelm: Sonntag, 19.15 
Uhr: Gottesdienst mit Lekto-
rin Schmidt.  
Hutten: Sonntag, 18    Uhr: 
Gottesdienst mit Lektorin 
Schmidt. 
Kressenbach: Sonntag, 9  
Uhr: Gottesdienst. 
Breitenbach: Sonntag, 10   
Uhr: Gottesdienst. 
Hintersteinau: Sonntag, 11   
Uhr: Gottesdienst mit Taufe. 
Steinau: Sonntag, 10 Uhr: 
Gottesdienst mit Pfarrer 
Fleischer in der Katharinen-
kirche. – Donnerstag, 19 
Uhr: Passionsandacht  mit 
Lektor Mascher in der Sa-
kristei der Katharinenkir-
che.  
Bellings: Sonntag, 17 Uhr: 
Gitarren-Gottesdienst mit 
Pfarrer Kroker.     
Neuengronau: Sonntag, 9.30 
Uhr: Gottesdienst mit Pfar-
rer Altvater. 
Sterbfritz: Sonntag, 9.30 
Uhr: Gottesdienst. 
Oberzell: Sonntag, 10.45 Uhr 
Vorstellungsgottesdienst 
mit „Sound of Joy“ und Pfar-
rerin Gleim. 

Marjoß: Sonntag, 10.45 Uhr: 
Gottesdienst. 
Weichersbach: Sonntag, 9.30 
Uhr: Gottesdienst.  
Züntersbach: Donnerstag, 19 
Uhr: Passionsandacht mit 
Pfarrer Schmitz.  
Schwarzenfels: Sonntag, 
10.45 Uhr: Gottesdienst.  
Bad Soden-Salmünster: 
Sonntag, 10 Uhr: Gottes-
dienst mit Abendmahl (Saft)  
in der Erlöserkirche in Bad 
Soden.  
 

KATHOLISCHE KIRCHE 
Schlüchtern: Samstag, 18 
Uhr: Vorabendmesse. – 
Sonntag, 10 Uhr: Hochamt. 
Herolz: Sonntag, 9 Uhr: Hl. 
Messe. 
Steinau: Sonntag, 10 Uhr: 
Heilige Messe und Kinder-
wortgottesdienst. 
Ulmbach: Samstag, 17.45 
Uhr: Barmherzigkeitsrosen-
kranz. 18 Uhr: Vorabend-
messe.  
Uerzell: Sonntag, 8.15 Uhr: 
Barmherzigkeitsrosen-
kranz. 8.30 Uhr: Hl. Messe. 
Bad Soden: Samstag, 7 Uhr: 
Frühschicht, anschließend 
Frühstück. 15.30 Uhr: Hl. 
Messe in polnischer Sprache 
(beides im Kolbe-Haus).  
Salmünster: Sonntag, 10.30 
Uhr: Hl. Messe. 12 Uhr:   An-
betungsstunde gestaltet von 
der Herz-Jesu-Familie. 13 
Uhr: Meditative Orgelmusik.  
14 Uhr: Feierliche Schluss-

andacht mit sakramentalem 
Segen. 
Romsthal: Sonntag, 10.30 
Uhr: Hl. Messe, anschlie-
ßend Fastenessen.  
Marborn: Samstag,  18 Uhr: 
Sonntagvorabendmesse.  
Sannerz: Sonntag, 10.30 
Uhr: Hl. Messe. 
Weiperz: Samstag, 18 Uhr: 
Hl. Messe. 
 
 

FREIE EVANGELISCHE 
GEMEINDE 

Weichersbach: Sonntag, 9.30 
Uhr: Gottesdienst mit Stefan 
Schroth.   
Schlüchtern: Sonntag, 10 
Uhr: Gottesdienst, parallel 
dazu Kindergottesdienst.  
 
NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE 

Schlüchtern: Sonntag, 10 
Uhr, und Mittwoch, 20 Uhr: 
Gottesdienst. 
 

AHMADIYYA 
MUSLIM JAMAAT 

Schlüchtern: Morgengebet 
(Fajr) täglich um 5.35 Uhr, 
Mittagsgebet (Dhuhr und 
Assr) täglich um 14 Uhr, 
Nachtgebet (Ishaa- und Tara-
wih-Gebet) täglich um 20.30 
Uhr. Freitagsgebet wöchent-
lich um 13.20 Uhr. Die Pre-
digt wird auch auf Deutsch 
gehalten. Alle Gebete finden    
im Gebetszentrum in der 
Hanauer Straße 4a in 
Schlüchtern statt. 

Gottesdienste 

WAHLERT – Der MGV Heimat-
liebe Eckardroth lädt alle Mit-
glieder für Freitag, 4. April, 
20 Uhr, zur Jahresmitglieder-
versammlung  in das Gemein-
dehaus in Wahlert ein. Auf 
der Tagesordnung stehen un-
ter anderem Jahresberichte 
und die Wahl des Gesamtvor-
standes. BWB

Berichte und 
Vorstandswahl

MOTTGERS – Die Jahreshaupt-
versammlung des Kaninchen-
zuchtvereins findet am Sams-
tag, 5. April, ab 19 Uhr im 
Vereinsheim statt.  BWB

Versammlung im 
Vereinsheim

SCHLÜCHTERN – Das Sterben 
von Menschen macht oft hilf-
los. Mit dem Letzte-Hilfe-
Kurs, den der Hospizdienst 
am  Freitag, 4. April, von 16 
bis 20 Uhr im KuBe, Lotichi-
usstraße 38, anbietet, soll  
den Angehörigen mehr Si-
cherheit im Umgang mit 
Schwerstkranken und Ster-
benden vermittelt werden. 

Im Letzte-Hilfe-Kurs spre-
chen die Kursteilnehmenden 
über das Sterben als Teil des 

Lebens sowie die Bedeutung 
von Patientenverfügung und 
Vorsorgevollmacht, als Mög-
lichkeiten diese Lebensphase 
selbstbestimmt zu gestalten. 
Er möchte Anregungen ge-
ben, wie Angehörige, den ih-
nen Nahestehenden Erleich-
terung verschaffen können. 
Hospizdienste und Palliativ-
medizin können dazu beitra-
gen, dass seelische und kör-
perliche Schmerzen gelindert 
werden. Gemeinsam wird er-

arbeitet, wie auch der Ab-
schied würdevoll gestaltet 
werden kann. 

Referentinnen sind Susan-
ne Kohlhepp und Andrea Her-
chenröder. Der Kurs ist kos-
tenfrei, um Spenden wird ge-
beten.   BWB 

Anmeldung 
Malteser Hilfsdienst 
Mobil: (0162) 4732585 
E-Mail:Susanne.kohlhepp@ 
malteser.org 

Letzte-Hilfe-Kurs findet am 4. April statt

Mehr Sicherheit im Umgang mit 
Schwerstkranken

Bitte weinet keine Tränen, gönnet mir die ewige Ruh‘,
denn ihr wisst, was ich gelitten, bis ich schloss die Augen zu.

Wir verloren den Mittelpunkt unserer Familie
und danken für ihre Liebe

Ulrike Bergmann
geb. Ploep

* 24. September 1955 † 18. März 2025

In Liebe und Dankbarkeit

Dein Harald
Sandra und Robin mit Bernadette
Nicole und Mario mit Eva-Maria und Silas
Wilfried mit Familie
Stefan mit Familie
Angelika mit Familie

Kerbersdorf, im März 2025
Das Requiem mit Trauerfeier findet am Mittwoch, dem 2. April 2025, um 14 Uhr in der
Kirche St. Franziskus in Romsthal statt. Im Anschluss erfolgt die Urnenbeisetzung auf dem
Friedhof.

Ein HHerz hat aufgehört zu schlagen,
ein HHerz, das Frieden nur gewollt.
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* 23. April 193 † 9. Märzz 2025
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Stets bescheiden allen helfen, so hat jeder Dich gekannt.
Friede sei Dir nun gegeben, schlafe wohl und hab‘ tausend Dank.

Wolfgang Nanz
* 9. Juni 1945 † 20. März 2025

Mit traurigem Herzen, aber in
dankbarer Liebe nehmen wir Abschied

Deine Tochter Sandramit Thomas
Deine Söhne Andreas und Stefan
Deine Enkelin Jennifer und Jan

mit Joleen, Mia und Noah
Deine Enkel Jonas und Tobiasmit Finn

Kondolenzadresse: Torweg 4a, 36396 Steinau - Marjoss
Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Donnerstag,
den 3. April 2025, um 15 Uhr imWald der Stille - Flörsbachtal statt.

Begrenzt ist das Leben, doch unendlich die Erinnerung.

Wir haben Abschied genommen von
unserer Mutter, Schwiegermutter und Oma

Gisela Wilhelmine Hynek
geb. Grauel
* 29.03.1941 † 17.03.2025

In großer Trauer
Volker und Daiva
Linus und Emilia

Kelkheim, im März 2025

Ungewöhnliche Wünsche?
Auch hierfür finden wir einen Weg.
Den Abschied individuell gestalten.

Fragen Sie uns!

Nowak
Bestattungen

Nowak Bestattungen
Bellinger Tor 5 • 36396 Steinau
Tel. 06663 - 91 96 92

Nowak Bestattungen
Bad Sodener Str. 40
63628 Bad Soden-Salmünster

Tel. 06664/284

Hohmann
Beerdigungsinstitut

seit 1759
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Ihr Kontakt für Familienanzeigen

Obertorstraße 16 | 36381 Schlüchtern
Geschaeftsstelle@Kinzigtal-Nachrichten.de
06661-96 56 11

• Anzeigenannahme: Mo - Fr, 9-18 Uhr
• Anzeigenschluss: Mi, 12 Uhr

36391 Sinntal

Tel.: 06664 / 8510

Fehl & Gies

B E S T A T T U N G S H A U S

Hand in Hand in schwerer Zeit

Beratung und Bestattungsvorsorge

www.bestattungen-fehl-gies.de

Herzlichen Dank ...

allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten
und ihreAnteilnahme in vielfältigerWeise zumAusdruck
brachten.

Besonderer Dank gilt

Herrn Pfarrer Altvater für würdevolle Gestaltung
der Trauerfeier;

dem Bestattungsinstitut Gold für die einfühlsame
Begleitung.

Christel Schreiber und Kinder

Schlüchtern, im März 2025

Frankk
Schreiber

* 4. 6. 1977 † 17. 2. 2025

Wenn im Kreis der Lebenswelt das Blatt zurück zur Erde fällt,
kehrt es zum Ursprung nur zurück und findet dort sein stilles Glück.

Hans Gunkel
* 13.Mai 1939 † 14.März 2025

Ein ewiges Rätsel ist das Leben –
und ein Geheimnis bleibt der Tod.

Ruhe in Frieden!

Dein Bruder Conrad Gunkel
Hans-Jürgen Gunkel mit Familie

und alle Angehörigen

Altengronau, Hüttenweg 20

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Nachruf

Wir hatten lange den gleichen Weg. Jetzt bleibt die Erinnerung.

Mit tiefer Trauer und Dankbarkeit für das gemeinsame berufliche
Wirken nehmen wir Abschied von unserer langjähriger Kollegin, Frau

Gisela Dittrich

Die ehemaligen Kolleginnen und Kollegen
der Stadtschule Schlüchtern

Als die Kraft des Herzens erlosch. Da war es kein Sterben, da war es Erlösung.

Wir nehmenAbschied von

Maria Leibold
geb. Leibold

* 10. Juli 1932 † 23.März 2025

Hans-Dieter und Edith Leibold
sowie alle Angehörigen

Ulmbach

Die Beisetzung findet im engen Familienkreis statt.

Gelobet sei der Herr täglich. Gott legt uns eine Last auf, aber er hilft uns auch.
Psalm 68, Vers 20

Am 28. Februar 2025 starb imAlter von 87 Jahren

Dr. Uta Kling geb. Pickert

* 22. November 1937

und ließ uns in großer Traurigkeit und Dankbarkeit zurück.

Günther Kling

Birgit Holma mit Dan, Felix und Jonathan

Gesine Kling mit Dieter und Emilia

Sophia-Marie mit Jason und Elea Cami

Hartmut und Gisela Pickert

und Angehörige

Traueranschrift: Dr. Günther Kling, Zur Lieserhöhe 24, 36381 Schlüchtern

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung fand auf Wunsch der Verstorbenen im engsten

Familienkreis am 20.März 2025 in Schlüchtern statt. Im Sinne derVerstorbenen bitten

wir um eine Spende an den Förderverein Diakonisches Zentrum Haus im Bergwinkel

e.V. Schlüchtern, IBAN:DE 86 5305 1398 0000 0465 52, Kennwort „Dr. Uta Kling“.

e nr c ton ec
.

n

t e

er

etzung findet im engs n Familienkreis auf m Friedhof n Schlüchtern statt.

Dein Körper war müde, wir lassen ihn gehen, nun wirst
Du im Himmel liebe Menschen wiedersehen.

Anna Grosch
* 10. Januar 1932 † 13. März 2025

In dankbarer Erinnerung
Erika
im Namen aller Angehörigen

Weichersbach
Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis auf dem Friedhof
in Weichersbach statt.

März 2025

barkeit

agage“
*innen

2025
Die Beisetzung findet im eng
Familien- und Freundeskreis .
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Herzlichen Dank ...

sagen wir allen, die sich in stiller Trauer

mit uns verbunden fühlten und ihre

Anteilnahme auf vielfältigeWeise

zumAusdruck brachten.

Jürgen, Annika, Julius
Manfred und Brigitte

Harald

Bad Soden-Salmünster, im März 2025

Regina Richter
geb. Keil

* 10.April 1969

† 4. Februar 2025

DDieetmmar

Elsner
* 8.6.1943

† 31.1.2025

Klara,

Beatrix, Barbara und Bernhard mit Familien

Herzlichen Dank

allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten, die
Dietmar auf seinem letzten Weg begleitet und ihre
Anteilnahme auf so vielfältigemWeg zumAusdruck
gebracht haben.

Wir danken auch dem Pflegedienst nobis, dem Team der
Praxis Dr. Pilz und dem Bestattungsinstitut Hohmann für
die kompetente Betreuung. Ein ganz besonderer Dank gilt
Pater Franz-Josef Urselmans für die würdige Gestaltung
der Totenmesse sowie Wilma Bernt und Anita Zakariás für
die Bewirtung beim Tröster.

Herzlichen Dank ...

allen Verwandten, Nachbarn, Freunden und Bekannten,
die ihr Mitgefühl durch Wort, Schrift, Geld-, Kranz-
und Blumenspenden bekundeten und ihn zur letzten
Ruhestätte begleiteten.

Besonderen Dank
Herrn Pater Urselmanns für die würdige Gestaltung
der Beerdigung;
dem Beerdigungsinstitut Harald Hohmann für die
hilfreiche Unterstützung und die einfühlsame Begleitung;
dem Blumenhof Kraft für den schönen Blumenschmuck
sowie dem Gasthaus Döppler für die Ausrichtung
des Trösters.

Karin Schott mit Familie

Weiperz, im März 2025

Willi Schott
* 7. Mai 1960
† 9. Februar 2025

Herzlichen Dank
allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten

und ihre Anteilnahme in vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten.

Besonderen Dank
Frau Köller für die einfühlsamen Reden, der Caritas Sozialstation Salmünster

für die fürsorgliche Betreuung sowie dem Bestattungsinstitut Nowak
für die hilfreiche Unterstützung.

Im Namen aller Angehörigen
Roland Ueing

Bad Soden-Salmünster/Wahlert, im März 2025

Renate
Ueing
* 30. 10. 1940
† 4. 12. 2024

Helmut
Ueing
* 24. 6. 1939
† 21. 5. 2024

Und immer sind irgendwo Spuren deines Lebens, Gedanken,
Bilder, Augenblicke und Gefühle. Sie werden uns immer
an dich erinnern und dich dadurch nie vergessen lassen.

Du bleibst für immer in unserer Mitte und in unseren Herzen.

Wir sagen danke ...
für tröstende Worte, gesprochen oder geschrieben

für eine Umarmung oder einen Händedruck - wenn Worte fehlten

für Blumen, Kranz- und Geldspenden

für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft

für die Anteilnahme bei der Trauerfeier.

Besonderen Dank
Frau Pfarrerin Schneider für die würdevolle und persönliche
Gestaltung der Trauerfeier und Beisetzung sowie dem
Bestattungsinstitut Gold für die einfühlsame Begleitung.

Günter Leipold
Sven und Carolin mit Familie

Schlüchtern-Hutten, im März 2025

Elvira Leipold
geb. Schmidt

* 28. April 1954
† 22. Januar 2025

Du fehlst uns sehr!

Inh. Mike Zeller

www.ruppel-bestattungen.de

Bad Soden-Salmünster • 06056-1444
Steinau • 06663-911789
Schlüchtern • 06661-7472389
Sinntal  • 0174-9366941

Es gibt Tage und Stunden im Leben, die jeder durchstehenmuss.
Aber sich getragen zu wissen vonMenschen, die uns nahe stehen,

gibt uns unendlich viel Kraft.

Danksagung

Von ganzem Herzen bedanken wir uns bei allen Verwandten,
Nachbarn, Freunden und Bekannten, die ihre Verbundenheit in
so vielfältigerWeise zum Ausdruck brachten und gemeinsam

mit uns Abschied nahmen.

Besonderen Dank an Frau Marieke Richber für die sehr
persönliche und würdevolle Gestaltung der Trauerfeier.

Danke den Organisten Michael Schneider, Oliver Pleyer
und Andreas Schneidewind für die musikalische Umrahmung.

Klaus-Markus Arnold
Peter Arnold und Celia Regina de Jesus Teixeira

Eva-Maria Arnold
Claudia Arnold

Schlüchtern, im März 2025

Die Urnenbeisetzung findet am Freitag, dem 4. April 2025,
im engsten Familienkreis auf dem Friedhof in Schlüchtern statt.

Klaus
Arnold

Pfarrer i. R.

* 7 Februar 1940
† 2. März 2025

HerzlichenDank

allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten,

die ander Trauerfeier teilnahmenund ihrMitgefühl durch

eine stumme Umarmung, tröstende Worte oder durch

Schrift, Geld- oder Blumenspenden bekundeten.

Besonderer Dank gilt

Pfarrerin Unverzagt für die würdige Gestaltung der Trauer-

feier, der Organistin Karina Möller-Felkel sowie dem

Beerdigungsinstitut Gold für die einfühlsameBegleitung.

ImNamen aller Angehörigen

HelmaBerthold

Hintersteinau, imMärz 2025

Klaus
Berthold

* 27. Mai 1938
† 3. Januar 2025
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BREITENBACH – Vor einem be-
sonderen Jubiläumsjahr steht 
die Freiwillige Feuerwehr 
Breitenbach: Die Wehr hat 
ihr 100-jähriges Bestehen. 
Den Auftakt zu den vorgese-
henen Feierlichkeiten bildete 
jetzt die Jahreshauptver-

sammlung. Wehrvorsitzen-
der Tobias Christ begrüßte 
zahlreiche Mitglieder sowie 
einige Gäste im Breitenba-
cher Gemeinschaftshaus. Vor 
dem Ausblick auf das Jubilä-
umsjahr galt es, Bilanz des 
zurückliegenden Jahres zu 

ziehen. „Wir konnten den 
Mitgliederbestand im Be-
richtsjahr deutlich erhöhen“, 
freute sich Vorsitzender 
Christ über den Zugang von 
zwölf neuen Mitgliedern im 
zurückliegenden Jahr. Aktu-
ell gehören dem Breitenba-

cher Feuerwehrverein 190 
Mitglieder an.  
Als herausragende Veranstal-
tung im Berichtsjahr nannte 
der Vorsitzende die zweite 
Breitenbacher Hüttentour 
mit rund 200 Wanderern, die 
an der Grillanlage im Bühl ih-
ren Abschluss fand. Weiter-
hin ging Christ auf allgemei-
ne Vorstandstätigkeiten so-
wie auf die durch den Feuer-
wehrverein getätigte An-
schaffungen zur Förderung 
des Brandschutzes ein. Be-
züglich der Partnerschaft mit 
weiteren Breitenbacher Feu-
erwehren teilte Christ mit, 
dass im Jahr 2026 das 50-jäh-
rige Jubiläum der Partner-
schaft stattfindet.  
   Dass es für die Mitglieder 
der Einsatzabteilung viel zu 
tun gab, ging aus dem Bericht 
von Wehrführer Daniel Klis 
hervor. Die Aktiven wurden 
zu einer Reihe von unter-
schiedlichen Brand- und Hil-
feleistungseinsätzen alar-
miert und absolvierten eine 

umfangreiche Standortaus-
bildung.  
Seit vergangenem Jahr koope-
riert die Breitenbacher Wehr 
mit der Nachbarwehr aus 
Kressenbach. Beide Wehren 
absolvierten zusammen eine 
groß angelegte Jahresab-
schlussübung mit den The-
men Menschenrettung und 
Brandbekämpfung. Wie Klis 
weiter berichtete, gehören 
der Breitenbacher Einsatzab-
teilung zurzeit 20 Aktive an, 
darunter vier junge Frauen. 
Als neue Mitglieder konnten 
Maximilian Zeller und Ale-
xander Mateos Loro aufge-
nommen werden.  
   „Es war ein besonderes Jahr 
für die Jugendlichen und uns, 
in dem wir zusammen viel 
unternommen und erlebt ha-
ben“, bilanzierte Jugendfeu-
erwehrwart Timo Geier das 
zurückliegende Jahr. Er steht 
zusammen mit Maria Dwor-
schak der Jugendabteilung 
vor. Kooperiert wird mit der 
Jugendfeuerwehr Kressen-
bach. Die Jugendlichen trafen 
sich insgesamt 49 Mal mit ei-
nem Gesamtaufwand von 
rund 1.600 Stunden. Besonde-
re Ereignisse seien das Zeltla-
ger bei der Partnerfeuerwehr 
in Breitenbach in der Pfalz so-
wie das Zeltlager des Feuer-
wehr-Unterverbandes 
Schlüchtern in Wildflecken 
gewesen. Wie Geier weiter be-
richtete, wurde an mehreren 
Wettkämpfen sowie am Wett-
bewerb um die Leistungs-
spange teilgenommen. Zur-
zeit gehören der Breitenba-
cher Jugendwehr sieben Mit-
glieder an, weitere Jugendli-
che im Alter zwischen zehn  
und 17 Jahren sind willkom-
men.  
   Der langjährige Kassenwart 
Andreas Selzer informierte 
über die finanzielle Situation 
des Breitenbacher Feuer-
wehrvereins. Jutta von Rock-
enthien bestätige die Richtig-
keit der Zahlen. Zur neuen 
Kassenprüferin wurde San-
dra Berkel gewählt. Der Vor-
stand wurde einstimmig ent-
lastet. Einstimmung war 
auch das Votum auf den An-
trag des Vorstandes, die lang-
jährigen Vorstandsmitglieder 
Hans-Wilhelm Müller und 
Jürgen Stoll zu Ehrenmitglie-
dern zu ernennen.  
Vorsitzender Christ ehrte 
langjährige Vereinsmitglie-
der: Steffen Kippe, Steffryn 
Leister, Thomas Miserre, 
Eberhard Müller, Christian 
Oestreich, Andreas Simon 
und Jutta von Rockenthien 
für zehn Jahre sowie Heinz 
Müller und Irma Rüffer für 

30-jährige Mitgliedschaft.  
   „Die Feuerwehr Breiten-
bach lebt und funktioniert“, 
betonte Stadtrat Reinhold 
Baier in seinem Grußwort 
und sprach Dankesworte, 
ebenso wie Stadtbrandin-
spektor Werner Kreß. Der 
Feuerwehrverein leiste viel 
für die Dorfgemeinschaft. Die 
aktive Wehr sei stets einsatz-
bereit. Lob wurde der Jugend-
arbeit gezollt. Geworben wur-
de für  eine stetige Weiterbil-
dung. Ähnlich wie im sportli-
chen Bereich stünden auch 
die Feuerwehren zunehmend 
vor personellen Problemen. 
Grußworte sprachen auch 
der stellvertretende Ortsvor-
steher Dirk Bensing sowie der 
Vorsitzende der Partnerwehr 
Breitenbach am Herzberg, 
Bodo Schott.  
   Vorsitzender Tobias Christ 
gab einen Ausblick auf die 
Veranstaltungen im Jubilä-
umsjahr der Breitenbacher 
Feuerwehr. Aus Anlass des 
100-jährigen Jubiläums fin-
det am 10. Mai ein Festkom-
mers statt. Am 28. Mai ist ei-
ne Musikveranstaltung mit 
der Kultband „Echo Four“ 
und am 29. Mai (Feiertag 
Christi Himmelfahrt) findet 
erneut eine Hüttentour mit 
erweitertem Festprogramm 
am Breitenbacher Gemein-
schaftshaus statt.  FGW

Breitenbacher Brandschützer feiern 100-jähriges Bestehen 

Feuerwehr gewinnt zwölf neue Mitglieder

Langjährige Mitglieder wurden bei der Feuerwehr Breitenbach geehrt (von links): Andreas Sel-
zer, Steffen Kippe, Heinz Müller, Jutta von Rockenthien, Thomas Miserre und Vorsitzender To-
bias Christ. Fotos: Fritz Christ 

SCHLÜCHTERN – Das Bündnis 
für Demokratie und Toleranz 
im Bergwinkel lädt für Mon-
tag, 31. März, um 19 Uhr zu 
seinem monatlichen Treffen 
in die Räume des KuBe (Ebene 
2) in Schlüchtern ein, um ak-
tuelle Entwicklungen und 
seine zahlreichen Projekte zu 
besprechen. „Omas gegen 
Rechts“ sind nun auch in 
Schlüchtern aktiv; wer inte-
ressiert ist, kann dazu gerne 
bereits um 17.30 Uhr kom-
men.  Die Treffen finden in ei-
nem lockeren Rahmen statt 
und geben überdies Möglich-
keit zum persönlichen Aus-
tausch. Weitere Informatio-
nen zum Bündnis gibt es onli-
ne. BWB  

Internet 
bergwinkel-demokratie.de

Bündnis für 
Demokratie trifft 

sich

GUNDHELM – Die Jagdgenos-
sen Gundhelm laden für Frei-
tag, 4. April, um 19 Uhr zur 
Hauptversammlung in die 
Gaststätte Zur guten Quelle 
in Hinkelhof ein. Auf der Ta-
gesordnung steht auch die 
Beratung über die Verwen-
dung des Jagdertrages.  BWB

Jagdgenossen 
beraten 

BAD SODEN – Jagdvorsteher 
Albrecht Ziegler lädt die Mit-
glieder der Jagdgenossen-
schaft Bad Soden mit ihren 
Partnern für Samstag, 29. 
März, ab 19 Uhr zu einem ge-
mütlichen Beisammensein  
ins Waldcafé Rabenhorst in 
Bad Soden ein. Für das leibli-
che Wohl ist mit einem Jag-
dessen gesorgt.  BWB

Jagdessen im 
Rabenhorst

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Bekanntmachung
der Wahlkreisergebnisse
der Bundestagswahl im

Main-Kinzig-Kreis am 23.02.2025
Gem. § 79 Abs. 1 Nr. 1 der Bundeswahlordnung (BWO) gebe ich

das vom Kreiswahlausschuss in seiner Sitzung am 28.02.2025 festgestellte
endgültige Wahlergebnis der Bundestagswahl bekannt.

Wahlkreis 179 – Hanau
Wahlberechtigte 175.243
Wähler 143.429
Ungültige Erststimmen 1.530
Gültige Erststimmen 141.899
Ungültige Zweitstimmen 1.169
Gültige Zweitstimmen 142.260

I. Von den gültigen Erststimmen entfielen auf:
Bewerber Partei/Kennwort Erststimmen
Oehl, Jan Lennard SPD 35.906
Reddig, Pascal CDU 45.346
Iftikhar, Mahwish GRÜNE 12.134
Protzmann, Daniel FDP 5.177
Asch, Dominik AfD 27.150
Okon, Matthias Die Linke 10.745
Becker, Heiko FREIE WÄHLER 3.340
Gittens, Andrea Volt 2.101

II. Von den gültigen Zweitstimmen entfielen auf:
Landesliste Zweitstimmen
Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD) 26.049
Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU) 40.878
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE) 15.482
Freie Demokratische Partei (FDP) 7.024
Alternative für Deutschland (AfD) 27.409
Die Linke (Die Linke) 12.169
FREIE WÄHLER (FREIE WÄHLER) 1.715
PARTEI MENSCH UMWELT TIERSCHUTZ (Tierschutzpartei) 2.071
Partei für Arbeit, Rechtsstaat, Tierschutz,
Elitenförderung und basisdemokratische Initiative (Die PARTEI) 733
Volt Deutschland (Volt) 1.211
Partei der Humanisten (PdH) 116
Marxistisch-Leninistische Partei Deutschlands (MLPD) 45
BÜNDNIS DEUTSCHLAND (BÜNDNIS DEUTSCHLAND) 236
Bündnis Sahra Wagenknecht - Vernunft und Gerechtigkeit (BSW) 7.122

Gelnhausen, den 17.03.2025 Main-Kinzig-Kreis
Der Kreiswahlleiter

(Dill)

Bekanntmachung
der Wahlkreisergebnisse
der Bundestagswahl im

Main-Kinzig-Kreis am 23.02.2025
Gem. § 79 Abs. 1 Nr. 1 der Bundeswahlordnung (BWO) gebe ich

das vom Kreiswahlausschuss in seiner Sitzung am 28.02.2025 festgestellte
endgültige Wahlergebnis der Bundestagswahl bekannt.

Wahlkreis 174 – Main-Kinzig – Wetterau II – Schotten
Wahlberechtigte 175.443
Wähler 146.914
Ungültige Erststimmen 1.610
Gültige Erststimmen 145.304
Ungültige Zweitstimmen 1.287
Gültige Zweitstimmen 145.627

I. Von den gültigen Erststimmen entfielen auf:
Bewerber Partei/Kennwort Erststimmen
Neuner, Michael SPD 29.795
Wiegelmann, Johannes CDU 49.611
Schinkel, Philip GRÜNE 10.738
Dr. Schmidt, Markus Alexander FDP 4.755
Mohn, Jürgen AfD 36.231
Fitz, Helge Die Linke 7.064
Ulrich, Liam FREIE WÄHLER 4.511
Mergenthal, Samuel Volt 1.722
Groh, Marco BÜNDNIS DEUTSCHLAND 877

II. Von den gültigen Zweitstimmen entfielen auf:
Landesliste Zweitstimmen
Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD) 23.747
Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU) 44.471
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE) 12.824
Freie Demokratische Partei (FDP) 6.775
Alternative für Deutschland (AfD) 36.171
Die Linke (Die Linke) 8.357
FREIE WÄHLER (FREIE WÄHLER) 2.769
PARTEI MENSCH UMWELT TIERSCHUTZ (Tierschutzpartei) 2.200
Partei für Arbeit, Rechtsstaat, Tierschutz, Eliten-
förderung und basisdemokratische Initiative (Die PARTEI) 793
Volt Deutschland (Volt) 979
Partei der Humanisten (PdH) 101
Marxistisch-Leninistische Partei Deutschlands (MLPD) 37
BÜNDNIS DEUTSCHLAND (BÜNDNIS DEUTSCHLAND) 345
Bündnis Sahra Wagenknecht - Vernunft und Gerechtigkeit (BSW) 6.058

Gelnhausen, den 17.03.2025 Main-Kinzig-Kreis
Der Kreiswahlleiter

(Dill)

GLÜCKLICHE MOMENTE

Anlässlich meines

85. Geburtstages
möchte ich mich für die Reisen, Geld, Blumen

und persönliche Glückwünsche recht herzlich bedanken.
Einzeln bedanken möchte ich mich

bei meiner Marlis;
bei allen Gästen aus Unterfranken;

bei allen Gästen vom Blumenweg und aus Kressenbach
sowie bei meiner Meggi und Jeannett.

Besonderer Dank gilt
den Singenden Senioren, Martin Schäfer und Peter Triebensky

für musikalische Unterhaltung und Organisation,
allen Stammtischkolleginnen und- kollegen

sowie dem gesamten Team des Landgasthofs Weining
für die hervorragende Bewirtung.

Es war für mich auch im späten Alter ein unvergessliches Fest.

Hans Kling
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GRUNDSTÜCKE

Apothekendienste: 29. 
März: Apotheke Freienstei-
nau und Hof-Apotheke 
(Wächtersbach), 30. März: 
Triangulum-Apotheke 
(Gelnhausen) und Löwen-
Apotheke (Sterbfritz) und 
Rathaus-Apotheke (Bad Brü-
ckenau), 31. März: Rathaus-
Apotheke (Schlüchtern) und 
Falken-Apotheke (Grün-
dau), 1. April: Martinus-
Apotheke (Bad Orb), 2. 
April: Rosen-Apotheke 
(Wächtersbach), 3. April: ea-
sy-Apotheke (Salmünster),  
4. April: Sprudel-Apotheke 
(Bad Soden) und Rathaus-
Apotheke (Bad Brückenau), 
5. April: Coleman-Apotheke 
(Gelnhausen) und Schloss-
Apotheke (Eichenzell), 6. 
April: Apotheke am Schloss 
(Birstein) und Flora-Apothe-
ke (Gelnhausen). 
    
Ärztliche Notdienste: Der 
Ärztliche Bereitschafts-

dienst der Kassenärztlichen 
Vereinigungen (ÄBD) ist au-
ßerhalb der Sprechzeiten 
der Praxen unter der bun-
desweiten kostenlosen Tele-
fonnummer: 116 117 (ohne 
Vorwahl) erreichbar. Hier 
werden die Patientinnen 
und Patienten an ihren zu-
ständigen Dienst weiterge-
leitet und können dort wei-
tere  Informationen und 
Auskünfte erhalten.  
 
Augenarzt: Für Notfälle au-
ßerhalb der Sprechzeiten ist 
die Universitätsklinik 
Frankfurt, erreichbar unter 
der Telefonnummer: (069) 
63015110, zuständig. 
Zahnarzt: Für Notfälle au-
ßerhalb der Sprechzeiten ist 
der jeweils diensthabende 
Arzt über die Zentrale Not-
dienst-Nummer für den Be-
reich Zahnmedizin unter 
der Telefonnummer: 
(01805) 607011 zu erfragen.

Notdienste

HEROLZ – Die Jahreshauptver-
sammlung des Heimat- und 
Fördervereins Herolz findet 
am Freitag,  4. April, um 
19.30 Uhr in der Gaststätte 
Zur Krone in Herolz statt. Auf 
der Tagesordnung der Zu-
sammenkunft stehen unter 
anderem die Beratung und 
Beschlussfassung über einge-
gangene Anträge.  BWB

Beratung und 
Beschlüsse

STEINAU – Der Frauenkreis 1 
der evangelischen Kirchenge-
meinde Steinau lädt für Mon-
tag, 31. März, um 19 Uhr zu 
einem Informationsabend  
ein. Im Michael-Meyenburg-
Haus, Schlossstraße 16,  
spricht Sandra Günther über 
ihre Arbeit bei der Telefon-
seelsorge Fulda. Hierzu sind 
alle Interessierten eingela-
den. Die Telefonseelsorge ist 
ein Gesprächs- und Seelsorge-
angebot der evangelischen 
und katholischen Kirchen 
und bietet rund um die Uhr 
eine seelsorgerliche Telefon-
beratung für Menschen mit 
persönlichen Fragen an. Jeder 
Mensch kann unvermutet in 
eine Lebenskrise geraten. Oft 
ist dann die Telefonseelsorge 
die einzige Möglichkeit, je-
manden zu finden, mit dem 
man sprechen kann, der zu-
hört und sich einlässt – sogar 
nachts. BWB

Infoabend zur 
Telefonseelsorge

STERBFRITZ – Nach dem Erfolg 
im letzten Jahr veranstaltet 
der Dorfverein „Starwetz 
lebt“ in Kooperation mit den 
Eltern der Kindertagesstätte 
„Rappelkiste“ erneut den 
„Sterbfritzer Ostermarkt“. 
Die Veranstaltung findet am 
Samstag, 29. März, von 11. 30 
bis 17 Uhr in der Mehrzweck-
halle Sterbfritz statt. Ein bun-
tes Programm für Groß und 
Klein wird geboten. 14 Aus-
steller aus der Region und 
Umgebung darunter Kunst-

handwerk, Fotoshooting, 
Massage und Infostände wer-
den erwartet. Captain Ballon, 
eine große Tombola, das Kun-
terbunte Kinderzelt, eine 
Tanzeinlage der „Dancing 
Flames“, eine Gesangsauffüh-
rung der Kitakinder und zum 
Schluss eine große Feuer-
wehrübung der Feuerwehr 
Sterbfritz werden Kinderau-
gen strahlen lassen: Für das 
leibliche Wohl ist gesorgt. 
Der Erlös geht an den Kinder-
garten „Rappelkiste“.   BWB

Sterbfritzer Ostermarkt 

SCHWARZENFELS  – Vorerst 
zum letzten Mal werden am 
Sonntag, 30. März, die Figu-
ren der Ausstellung „Holzge-
f lüstert“ des Schnitzers Gott-
fried Reichel in der Kirche in 
Schwarzenfels zu sehen sein. 
Die Kirche ist ab 9 Uhr geöff-
net, der Gottesdienst beginnt 
um 10.45 Uhr. Im Anschluss 
wird noch einmal der Film 
zur Ausstellung gezeigt.  BWB

Letzter Tag der 
Ausstellung 

AHL – Jüngst feierten die Pfad-
finder in Ahl, gemeinsam mit 
der Jugendfeuerwehr, das tra-
ditionelle Hutzelfeuer. Bevor 
das Feuer von Jugendlichen 
aus beiden Gruppen am 
Blockhaus in Ahl entzündet 
werden konnte, wurde ein 
Gottesdienst in der Kirche in 
Ahl gefeiert. 

Zu diesem Anlass kam 
schon das dritte Mal in Folge 
Jugendpfarrer Pater André 
Kulla, OMI, als Zelebrant 
nach Ahl. In seiner Predigt 
nutzte er den Ehering seiner 
verstorbenen Mutter als Sym-
bol für den Bund, den wir 
miteinander, aber vor allem 
auch mit Gott eingehen. Wie 
Gott mit Abraham einen 
Bund schließt, so schließt er 
einen solchen auch mit je-
dem von uns. „Gott sagt sein 
Ja zu jedem von uns“, bekräf-

tigt Pater André. Die Fasten-
zeit ist die Vorbereitungszeit 
auf Ostern, auf das Fest, an 
dem deutlich wird, dass die 
Liebe Gottes zu uns größer 
ist, als der Tod. Diese Liebe 
Gottes dürfen wir erfahren 
und weitergeben. So wie das 
beispielsweise die Pfadfinder 
machen, in dem sie versu-
chen, die Welt jeden Tag ein 
kleines bisschen besser zu 
machen. 

Im Vaterunser lud Pater 
André die Gemeinde ein, sich 
in den Arm zu nehmen, um 
als spürbare Gemeinschaft 
das Gebet zu sprechen. Nach 
dem Gottesdienst wurde 
dann mit Fackeln der Weg 
zum Blockhaus angetreten, 
um dort nach dem Entzün-
den des Feuers, den Abend bei 
Grillgut und Getränken aus-
klingen zu lassen.   BWB

Pfadfinder in Ahl

Gott sagt Ja zu jedem 
von uns

Jugendpfarrer Pater André Kulla feierte mit den Jugendlichen 
den Gottesdienst.  Foto: privat  

STELLENMARKT

Wir legen Wert auf traditionelles 
Backhandwerk, lange Teigfüh-
rungen und natürliche Zutaten – 
ganz ohne Tiefkühlteiglinge. 
Arbeitszeiten sind Montag bis 
Freitag (05:00–14:00 Uhr) sowie 
Freitagnacht (00:00–07:00 Uhr). 

Du hast eine abgeschlossene Aus-
bildung, bist zuverlässig  
und motiviert? Wir bieten 
faire Bezahlung (15–18 €/Std. 
plus Nachtzuschläge), 
Altersvorsorge, Rabatte, 
zusätzliche Urlaubstage und 
gründliche Einarbeitung.
Bewirb dich jetzt!

Bäcker (m/w/d)  
gesucht!

Fink – Backen mit Liebe und Zeit
www.baeckerei-fink-steinau.de

Gartenstraße 46
36381 Schlüchtern
Tel. (0 66 61) 22 51

GmbH & Co. KG

Unfall-Schaden?
Kein Problem!

Machen Sie keinen Umweg –
kommen Sie direkt zu uns!

Wir regeln alles direkt und unkompliziert, denn wir sind
Partnerwerkstatt von vielen anerkannten Versicherungen.

■ Meisterbetrieb Fahrzeuglackierung
+ Karosserieinstandsetzung

■ Richtbank-Reparaturen
alle Fabrikate

■ Oldtimer-Restaurierung

■ lackierfreies Ausbeulen

■ Autoglas-Reparatur
und Erneuerung

■ Ersatzfahrzeuge + Leihwagen

■ Hol- und Bringservice

KFZ-KAUFGESUCHE

WhatsApp

Inh. Pet r Möllmann

ZWEIRAD/TRIKE

Spessartstr. 77 · Tel. (06050) 7045
63599 Biebergemünd – Kassel

MOTORRÄDER, ATV & ROLLER

WOHNMOBIL

www.wmwwwwww..wwmm---aw.deaaww..ddee

Wir kaufen
Wohnmobile+Wohnwagen

03944-36160

IMMOBILIEN

06661 / 15 20 310

SINNTAL - JOSSA
2-Familienhaus mit Garage, Garten, Balkon
u. Terrasse, Ortsrandlage
gepflegt, 5 Zi., ca.130 m² Wfl., ca. 599 m² Grdst,
Bj. 1960, Öl, B, 204,77 kWh (m²a), EEK: G,
Käuferprovision 3,57 % inkl. MwSt.

210.000,- € Kaufpreis

SINNTAL - ZÜNTERSBACH
Ehemaliges Bauernhaus
sanierungsbedürftig mit Nebengebäuden, Alleinlage,
11 Zimmer, 200m² Wohnfläche, 894m² Grundfläche,
Baujahr 1900, ohne Beheizung, EA nicht erforderlich,
Käuferprovision 3,57% inkl. MwSt.

119.000,--€ Kaufpreis

FREIENSTEINAU - RADMÜHL
Bauernhaus mit Stallung u. Scheune
sanierungsbedürftig, Baujahr 1952, 8 Zimmer
ca.182m² Wohnfläche, ca.660m² Grundstücksfl.
Nachspeicheröfen, B, 290,6 kWh/(m²a), EEK: H,
Käuferprovision 3,57% inkl. MwSt.

60.000,--€ Kaufpreis

Immobilien in guten Händen.
www.immobilienwelt-kress.de

V=Verbraucherausweis, B=Bedarfsausweis, Bj=Baujahr, EEK=Energieeffizienzklasse,
EA=Energieausweis

BEKANNTSCHAFTEN

ZU VERSCHENKEN

Sie können unter der

Rubrik Ihre

Angebote kostenlos aufgeben.

Bitte übermitteln Sie uns den

Anzeigentext nur unter Fax

(06051) 78803700 oder per E-Mail

anzeigen-bwb@vrm.de

Geben Sie Ihre komplette Adresse

für unsere Unterlagen mit an.

könne

k t los aufge„Zu verschenken“

0 66 61 - 96 56 20

Stein & Fliesen Ahrens GmbH
Schulstr. 6 · 63303 Dreieich/Weiperzer Str. 8 · 36391 Sinntal
Telefon +49 6103 / 96767-0 · Mobil +49 177 / 6515286
info@stein-u-fliesen.de · www.stein-u-fliesen.de

- GRABMALE / Zweitbeschriftung - Komplettbäder - Waschtische
- Küchenarbeitsplatten - Treppen & Bodenbeläge - Balkon & Terrasse

UNSERE LEISTUNGEN:

Ihr professioneller Partner
für Naturstein- und Fliesenarbeiten

Gemeinsam mit Kollegen fährst
du zu Märkten in der Region,
die Fahrtzeiten werden bezahlt.
Arbeitszeit: 38 Std. (4 Tage)
oder 20 Std. (2 Tage) pro
Woche Arbeitsbeginn zwischen
4:30 und 5:00 Uhr morgens.

Ein Führerschein Klasse BE ist
erforderlich, wir unterstützen
dich aber, falls du diesen nicht
besitzt. Wir bieten 18 € pro
Stunde, Altersvorsorge und
Mitarbeiterrabatte.
Bewirb Dich jetzt!

Verkäufer (m/w/d)

für Wochenmärkte
gesucht!

Fink – Backen mit Liebe und Zeit
www.baeckerei-fink-steinau.de

wählen, wechseln

und neu starten!

Es ist Zeit für

zeitlofs

Jetzt informieren& gleich durchstar
vonhess-stiftung.de/stellenmarkt
Tel. 09746 9303-0

dein neuer job als

pflegefachkraft

PKW ZULAGEULoder
zur privaten

Nutzung
monatlich

zusätzlich zum

Gehalt nach Tvödd

ZU AGEZUL

rten:

PKW

Ihr Partner für Gartenbedarf und Motorgeräte
Brüder-Grimm-Straße 20 • 36396 Steinau

Telefon 06663 332 
www.traudt-walkmuehle.de

Eigene Service Werkstatt alle Marken
 Verkauf und Reparatur von STIHL Geräten
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BAD SODEN-SALMÜNSTER –  
Die Spessart Therme Bad So-
den-Salmünster, 1975 als 
„Thermal-Sole-Bewegungs-
zentrum“ eröffnet,  feiert von 
Freitag, 4., bis Sonntag, 6. 
April, ihr 50-jähriges Jubilä-
um mit einem vielfältigen 
Programm. 

Das Jubiläumswochenende 
startet am Freitagabend ab 

19.30 Uhr mit einer fröhli-
chen „FFH-Just Party“ im 
Thermen-Bereich. An den 
Plattentellern: Starmodera-
tor und FFH-DJ Daniel Fi-
scher. Die Spessart Therme 
öffnet am 4. April daher aus-
nahmsweise erst um 17 Uhr 
(Einlass). Event-Tickets gibt es 
ab sofort im Online-Vorver-
kauf und am Veranstaltungs-
tag an der Kasse. 

Am Samstag folgen ein ab-
wechslungsreiches Tagespro-
gramm mit verschiedenen 
Aktivitäten und Angeboten. 
Um 16 Uhr beginnt die große 
80er Party mit harmony. 
Dann entführt DjMeggi in die 
legendäre Pop-Ära, als „Take 
on me“ und „Girls just want 
to have fun“ die Charts er-
oberten. Im Anschluss spie-
len ab 20.30 Uhr die Jungs der 
Band „Salt & Sound“, bevor 
DJ Janssen ab Mitternacht al-
les gibt, um bis nachts um 3 
Uhr für beste Stimmung zu 
sorgen. 

Der Sonntag, 6. April, steht 
ganz im Zeichen der Famili-
en. Neben Livemusik in der 

Therme mit Entertainer Ulli 
Roth sowie dem wunderba-
ren Gesangs-Duo Angela Cal-
lun und Susanne Weyel, gibt 
es im 25-Meter-Schwimmbad 
ein echtes Highlight für Kin-
der: Ein 15 Meter langer 
AquaTrack. Dieser wird am 
Samstag und Sonntag von 11 
bis 19 Uhr für jede Menge 
Spaß im Wasser sorgen. 

Details zum Jubiläumspro-
gramm gibt es online.  BWB 

Internet 
spessart-therme.de/50-jahre 

50 Jahre Spessart Therme: Vielfältiges Programm 

DJ-Partys, Livemusik und 
Familientag 

VERANSTALTUNGEN

An den Plattentellern:  FFH-DJ 
Daniel Fischer.  Foto: privat

BAD SODEN-SALMÜNSTER – 
Der VdK-Ortsverband Bad So-
den-Salmünster lädt seine 
Mitglieder, Freunde und wei-
tere Interessierte für Freitag, 
4. April, um 14.30 Uhr zu ei-
nem informativen Kaffee-
nachmittag in den Generatio-
nentreff, Frankfurter Straße 
58, in Salmünster ein. Kaffee 
und Kuchen werden an die-
sem Nachmittag für die Besu-
cher zum Selbstkostenpreis 
angeboten. BWB

Kaffeenachmittag 
beim VdK  

DIESE UND WEITERE TICKETS FÜR REGIONALE UND BUNDESWEITE

VERANSTALTUNGEN ERHALTEN SIE IN UNSEREN GESCHÄFTSSTELLEN!

SCHLÜCHTERN: Obertorstraße 16
HÜNFELD: Fuldaer Berg 46
FULDA: Frankfurter Straße 8

Steinweg 26

www.fuldaerzeitung.adticket.de
Tickethotline: (0661) 280-644
E-Mail: tickets@fuldaerzeitung.de

ODER UNTER:

SCHLÜCHTERN STEINAU BAD ORB
P!NK TROUBLE 
Sa, 05.04.25, 20.00 Uhr, Stadthalle

JOURNEYE 
Sa, 05.04.25, 20.00 Uhr, Stadthalle

70‘s & 80‘s DANCE NIGHT 
Sa, 20.04.25, 20.00 Uhr, Stadthalle

JUKE BOX HERO 
Fr, 08.08.25, 20.30 Uhr, Mauerwiese
VIER GEWINNT
Sa, 09.08.25, 20.30 Uhr, Mauerwiese
GLAS-BLAS-SING
So, 10.08.25, 18.00 Uhr, Mauerwiese
Simon & Garfunkel
Di, 12.08.25, 20.00 Uhr, Mauerwiese
Andy Ost - Best Ost
Do, 14.08.25, 20.00 Uhr, Mauerwiese
HEAST AS NET? - Die Band
Fr, 15.08.25, 20.30 Uhr, Mauerwiesse
BLINK DAY 
Sa, 16.08.25, 20.00 Uhr, Mauerwiese
DOUBLE TOP ACT SHOW
Sa, 11.10.25, 20.00 Uhr, Stadthalle

Der kleine Prinz
Fr, 25.04.25, 20.00 Uhr, Theatrium

Oskar und die Dame Rosa
Fr, 09.05.25, 20.00 Uhr, Theatrium

Jim Knopf und Lukas
So, 04.05.25, 20.00 Uhr, Theatrium

Das letzte Autogramm
Fr, 16.05.25, 20.00 Uhr, Theatrium
Novecento
Sa, 17.05.25, 20.00 Uhr, Theatrium
Laurel & Hardy
Fr, 23.05.25, 20.00 Uhr, Theatrium
Waschsalon
Sa, 14.06.25, 20.30 Uhr, Theatrium
Sven Garrecht
Fr, 11.07.25, 20.30 Uhr, Theatrium

Stefan Schöttler
Sa, 13.09.25, 19.30 Uhr, Spessart Forum
Maddin Schneider
Fr, 28.11.25, 20.00 Uhr, Spessart Forum

Nicole - Carpe Diem Tour
So, 06.04.25, 19.00 Uhr, Theatersaal

ABBA - The Concert
Do, 10.04.25, 19.30 Uhr, Theatersaal

TINA - The Rock Legend
Di, 08.04.25, 19.30 Uhr, Theatersaal

The Queen of Sand - Irina Titova
Sa, 12.04.25, 20.00 Uhr, Theatersaal
One Night of MJ 
Sa, 19.04.25, 20.00 Uhr, Theatersaal

Mi, 30.04.25, 20.00 Uhr, Konzerthalle
Truck Stop - Freiheit pur Tour 2025
Do, 15.05.25, 20.00 Uhr, Theatersaal
Die Udo Jürgens Story
Fr, 16.05.25, 20.00 Uhr, Theatersaal
Jazz im Park
Sa, 24.05.25, 20.00 Uhr, Musikpavillon
Schlongonges - Theamverfehlung
Fr, 04.07.25, 20.00 Uhr, Musikpavillon
Johannes Scherer
Sa, 05.07.25, 19.30 Uhr, Musikpavillon

23,00 €

23,00 €

15,00 €

23,00 €

23,00 €

23,00 €

23,00 €

25,00 €

23,00 €

23,00 €

25,00 €

20,00 €

20,00 €

10,00 €

20,00 €

20,00 €

20,00 €

20,00 €

20,00 €

28,70 €

32,00 €

ab 42,50 €

ab 44,90 €

ab 45,90 €

34,90 €

ab 45,90 €

12,20 €

44,80 €

ab 42,50 €

18,00 €

31,15 €

33,45 €

Angebote gültig vom
31.03. bis 05.04.2025

Unsere Standorte finden Sie unter:

www.heurich.de

Alle Artikel & Zugaben solange der Vor-
rat reicht. Für Druckfehler keine Haftung.

Verkauf im Namen der Firma
Heurich GmbH & Co. KG
Landwehr 20-26
36100 Petersberg

12.99 8.99

,

15.99

5.49

10.99

Warsteiner Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,20 €

11.99

Keiler Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 5,10 € Pfand,
1 l = 1,30 €

12.99

Theresien Quelle
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,55 €

4.997.99

+ 4er Pack
GRATIS!

Gelnhausen

TELEFON (0 60 51) 29 05
WWW.KINO-GELNHAUSEN.DE

(ab 12 Jahren/
137 Min.+)

Do. 27.3. 20.30 Uhr
Fr. 28.3. 20.30 Uhr
Sa. 29.3. 20.30 Uhr
So. 30.3. 20.30 Uhr
Mo. 31.3. 20.30 Uhr

(ab 12 Jahren/
140 Min.+)

Do. 27.3. 19.15 Uhr
So. 30.3. 19.15 Uhr
Mo. 31.3. 19.15 Uhr
Di. 1.4. 19.15 Uhr

Di. 1.4. 20.30 Uhr

FilmKUNST
(ab 6 Jahren/

90 Min.+)

(ab 0 Jahren/
109 Min.+)

Do. 27.3. 15.00 Uhr 17.45 Uhr
Fr. 28.3. 15.00 Uhr 17.45 Uhr 19.00 Uhr*
Sa. 29.3. 15.00 Uhr 17.45 Uhr 19.00 Uhr*
So. 30.3. 15.00 Uhr 17.45 Uhr
Mo. 31.3. 16.00 Uhr
Di. 1.4. 16.00 Uhr
Mi. 2.4. 17.45 Uhr 19.00 Uhr*

* Vorstellung im Casino

Pali

Casino

Mi. 2.4. 15.000 Uhr 20.30 Uhr

(ab 6 Jahren/
101 Min.+)

TICKETS UNTER: TICKETS UNTER: 
SGBAROCKSTADT.DE

Sichert euch eure Sichert euch eure 
Tickets und feuert Tickets und feuert 
unsereunsere Föllsche ElfFöllsche Elf an!an!

HEIMSPIEL
DIENSTAG, 1. APRIL 2025, 19:00 UHR19:00 UHR

BAHLINGER 
SC

TICKETS UNTER: TICKETS UNTER: 
SGBAROCKSTADT.DE

Sichert euch eure Sichert euch eure 
Tickets und feuert Tickets und feuert 
unsereunsere Föllsche ElfFöllsche Elf an!an!

HEIMSPIEL
SAMSTAG, 5. APRIL 2025, 14:00 UHR14:00 UHR

SC 
FREIBURG II
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Erfinder
des
Laufrads

Essen
und
Trinken

Erbgut-
träger

musli-
mischer
Name für
‚Jesus‘

mäßig
warm

nicht
neu

wichtig,
elemen-
tar
aus-
wärtiger
Bühnen-
auftritt

Trikot-
hemd

‚Italien‘
in der
Landes-
sprache

Schlaf-
stätte

Kraft

stark
metall-
haltiges
Mineral

schon
lange

italie-
nisch:
gut

ägypti-
scher
Sonnen-
gott

zu
jener
Zeit

Ausruf
des
Erstau-
nens

besitz-
anzei-
gendes
Fürwort

US-
Bundes-
polizei
(Abk.)

verwirrt

Ausruf
des
Schau-
derns

not-
wendiges
Gerät

frisch
Ver-
mählte

stich-
haltig

franzö-
sisch:
Gold

Pas-
sions-
spielort
in Tirol

Hoch-
sprung-
gerät

brasil.
Groß-
stadt
(Kw.)

persön-
liches
Fürwort

finni-
scher
Erzähler
† 1921

100 qm
in der
Schweiz

Ver-
rückter

Wachol-
der-
brannt-
wein

Film-
licht-
empfind-
lichkeit
Insel
der Zau-
berin
Circe

Teil der
Kamera

kristal-
liner
Schiefer

aroma-
tische
Alkohole

189_ww_698

R

T

B

A

L

C
O
E
U
R

K
N
E
I
F
E
N

S
U
E
D

L

N
E
R
E
U
S

U
V
A

E
N
G
I

E
L

G
R
E
I
S
I
N

A

I
E

B

I

S
T
A
R
L
E
T

P
R

T
T

B
A
S
E

R
I
A

A

C
H
I

O

H
E
L
M
E

E
T

A
A

E
G
E
D
E

R
E
V
A
L

S
T
E
L
E
N

N

S
U
L
T
A
N
I
N
E

BASALT

Auflösung des letzten Rätse

Das Kreuzworträtsel wird Ihnen präsentiert von

Auflösung des letzten Rätsels

Sanitätshaus
Bußfeld & Schiller GmbH

Obertorstraße 44
36381 Schlüchtern

Telefon: 06661 6019920

www.bussfeldschiller.de

BEKANNTMACHUNGEN

Bekanntmachung · Gemischter Chor 1950 Uerzell
Die außerordentliche Mitgliederversammlung des Gemischten Cho-
res 1950 Uerzell hat am 20.03.2025 die Auflösung des Vereins zum
31.12.2025 beschlossen.
Die Gläubiger des Vereins werden aufgefordert, sich beim Gemisch-
ten Chor 1950 Uerzell, Kirchstraße 11, 36396 Steinau an der Straße
zu melden, um ihre offenen Forderungen geltend zu machen.
Steinau a.d. Straße, 24.03.2025 Bernhard Schöppner

und Manfred Hofmann
Liquidatoren


